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Feindflieger zur Rückkehr gezwungen
Einflug nach Nordwestdeutschland von der Flak-Artillerie an der Küste vereitelt

Der Führer bei den Verletzten
München , 27 . November .

Der Führer besuchte Sonntag in München
die noch in den Krankenhäusern befindlichen
Verlegten des Sprengstoffattentates im Bür¬

gerbräufeller , die sich sämtlich auf dem Wege
der Besserung befinden .

Bolltreffer auf britischem Kreuzer
Berlin , 27 . November .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt :

Im Westen geringe Artillerietätigkeit .
Am 25. November griffen Verbände der

deutschen Luftwaffe englische Seestreitkräfte in
der nördlichen Nordsee an . Dabei wurden

einer auf
einem Kreuzer der Aurora - Klasse , erzielt .

Adolf Hitler beglückwünscht Schwarz vier Bolltreffer , darunter
München , 27 . November .

Reichsschahmeister Schwarz begeht am heuti¬
gen Montag seinen 64 . Geburtstag . Aus
Anlaß dieses Tages stattete der Führer dem
Reichsschahmeister am Sonntag in seinem
Heim in München einen Besuch ab , um ihm
persönlich seine Glückwünsche auszusprechen .

Best in Norwegen gut bekannt
Oslo , 27 . November

Wie „ Aftenposten " meldet , hat sich der
Secret -Service - Beamte Mister Best vor einer
Reihe von Jahren in Stavanger in Norwegen
aufgehalten . Er sei dort eine ziemlich bekannte
Persönlichkeit gewesen . Man erzähle sich in
Stavanger , daß Mister Best schon im Welt¬
friege eine hervorragende Stellung im englischen
Nachrichtendienst eingenommen habe . Nach dem
Weltkriege habe er sich als „ Geschäftsmann " be =
tätigt und eine „ Firma von start internationa¬
lem Charakter “ mit dem Hauptbüro in London
und einer Filiale im Haag geleitet . Sowohl in
London als auch im Haag hätte er Leute aus
Stavanger in seinen Diensten gehabt . Wie man
weiter hört , habe er die Verbindung mit dem
englischen Nachrichtendienst niemals unter :

brochen .

Rumänien wahrt die Neutralität

Bukarest . 27 . November . .

Die rumänische Regierungskrise ist behoben .
Dem neuen Kabinett gehören endgültig an :
Ministerpräsident Tatarescu , der gleichzeitig
auch das Innenministerium leitet . Kultus¬
minister Nistor , Gesundheitsminister Professor

Bortolmei (beide liberal). Aderbauminister
Professor Jonescu - Sisesti , Wirtschaftsminister
Constantin Angelescu , Minister für Verkehr
und öffentliche Arbeiten Gigurtu , Justizmini¬

streckte sich am gestrigen Tage wiederum bis
Die Aufklärungstätigkeit der Luftwaffe er¬

über die Shetlands - Inseln . Der Feind ver
suchte am gestrigen Nachmittag über Helgoland
nach Nordwestdeutschland einzufliegen , wurde
aber beim Erreichen der Nordseeküste von der
deutschen Flakartillerie zur Umkehr gezwungen .
Verluste sind bei der deutschen Luftwaffe nicht
zu verzeichnen .

"

Das Vorposten boot 301 ist am Süd¬

ausgang des Großen Belt nach einer Detona¬

tion gesunken . 16 Mann der Besazung werden
vermißt .

Englische U -Bootfalle vernichtet
Berlin , 27 . November .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt :

Im West en örtliche Spähtrupptätigkeit und
an einzelnen Stellen der Front schwaches Ar¬
tilleriefeuer .

An der Westgrenze fanden vereinzelt Auf¬
flärungsflüge des Feindes im Grenzgebiet
statt , während die deutschen Aufklärungsflug¬
zeuge bis nach Mittelfrankreich hinein vor :

drangen .

Ein deutsches U - Boot hat in seinem Ope =
einrationsgebiet eine englische U -Bootfalle ,

Hilfskriegsschiff von 7000 Tonnen , vernichtet .
Die U -Bootfalle hatte sich als hollän :
discher Dampfer getarnt .

Nach englischen Meldungen sant der 8860

Tonnen große britische Dampfer Manga :
lore " durch Minentreffer an der englischen
Südostküste .

Hilfskreuzer „Rawalpindi " versenkt
London , 27. November .

Die britische Admiralität gibt bekannt : Der
britische Hilfskreuzer „ Rawalpindi " mit einer
Wasserverdrängung von 16 697 Tonnen ist ver¬
fenkt worden . Man nimmt an , daß alle Offi :
ziere und die gesamte Schiffsbesatzung außer
einem einzigen Offizier und sechzehn Seeleuten
umgekommen sind .

Dampfer „ Biljudski " torpediert
Paris , 27 . November

Der ehemals polnische Ozeandampfer „ Bil¬

substi" mit 14 300 Tonnen Wasserverdrängung
ist Sonntag morgen an der englischen Nordwest :
füste torpediert worden .

Die gesamte Mannhaft fonnte gerettet wer¬
den . Der „ Pilsudski “ gehörte zu den wichtigsten
und modernsten Schiffen der früheren polnischen
Handelsmarine . Er war 1935 auf den Werften
von Monfacone in Italien gebaut worden und

versah vor dem Kriege den regelmäßigen Ver¬
fehrsdienst zwischen Gdingen und Nordamerika .
Seit Beginn der Feindseligkeiten fuhr er unter
britischer Flagge .

Humbermündung voll von Wracks
England kann die Verluste durch Minen nicht verheimlichen

Berlin , 27 . November . vor allem der Häfen von Yorkshire , habe An¬
Wie erst jezt bekannt wird , hat der eng- weisung bekommen , sich jederzeit zum Einsatz

lische Dampfer Clayton " am 12. November als Minensuchboote bereit zu halten .

zusammen mit den Dampfern Bordfield " und
Dryburgh" den schottischen Hafen Leith bei 11 000 Tonnen Dampfer aufgelaufen

Edinburgh verlassen , um nach Antwerpen zu Amsterdam , 27 . November .

fahren . Eine Stunde nach Abfahrt lief die Wie der Londoner Rundfunk bekanntgibt ,

Stunde später lief auch die „Dryburgh" auf ist der britische 11 000-Tonnen -Dampfer „Suffer"
eine Mine und wurde von zwei englischen Tor- auf eine Mine gelaufen.
pedobooten in sinkendem Zustande bei North
Berwid auf Strand gesetzt. Das Schiff ist
verloren .

Bordfield " auf eine Mine und sank ; eine

Londoner Schiff gesunken
ster Micescu (Leiter der ehemaligen Goga
Partei ) und Außenminister Gafencu, der auch
mit der vorläufigen Leitung des Propaganda¬
ministeriums betraut wurde . Die übrigen Mi¬ Amsterdam , 27 . November .
nister behielten ihre Posten bei . Von diesen
stammen Stavescu (Rüstung ) und M. Con¬

Der Londoner Dampfer „Soodwood" (926

stantinescu (Finanzen) aus der einstigen libe- daß England sich bemüht, die zahlreichen Tonnen ) lief Donnerstag auf eine Mine und

Talen Ralea (Arbeit) und der ehemaligen Schiffsverluste durch Minentreffer so lange wie fant. 3wei Mitglieder der Besakung werden

ge- möglich geheim zu halten . Die tatsächlichen vermißt . Die Üeberlebenden wurden

Verluste sind weit höher als bisher gemeldet. einem Schiff in einen Hafen an der NordostküsteBauernpartei . Die übrigen unverändert

Giurescu

Diese Nachricht ist eine Bestätigung dafür ,

bliebenen Regierungsmitglieder find General
Ilcus (Heer ) , General Teodorescu (Luftfahrt Auch über die zahlreichen Schiffsverluste in

und Marine ) , Andrei (Unterricht ) . Dragomir der Humbermündung waren von England zu¬
( Minderheiten ) . (Staatspartei nächst keine Nachrichten ausgegeben worden .

Front der nationalen Wiedergeburt ") und Erst durch die Aussage des Kapitäns des däni¬

Trajan Pop ( Staatsvermögen ) . schen Dampfers „ Kanada " sind die Einzel¬

Während der Vereidigung der neuen Regie- heiten bekanntgeworden. Vor dem Seegericht
rung erklärte Ministerpräsident Tatarescu , das

neue Rabinett sei aus der Front der natio¬

nalen Wiedergeburt hervorgegangen . Die Re¬
gierung werde ein Rabinett der Beruhigung:
des Wiederaufbaues und der Festigung auf

allen Gebieten sein und unter der oberen Lei¬
tung des Königs stehen .

Das gleiche gelte auch für die Neutralität ,

die ohne den geringsten Seitensprung unter
allen Umständen beibehalten werde. Bei der
Durchführung dieses Programmes der natio :
nalen Einheit , der sozialen Gerechtigkeit und
des Friedens im Innern und an den Landes¬
grenzen sind wir überzeugt, daß wir gewissen
haft von allen Seiten der rumänischen Nation
unterstützt werden . "

in Kopenhagen berichtete der Kapitän dieses
gesunkenen dänischen Dampfers , daß die Hum¬
bermündung voll von Wracks war . Nach schwe¬

diesem Gebiet nicht weniger als 26 Wracks
dischen Meldungen haben Dampferkapitäne in

untergegangener Schiffe gezählt.

Fischfutter untergegangen
Amsterdam , 27 . November .

Der Flottenkorrespondent des „Daily Ex¬
preß" weist nachdrücklich darauf hin , daß die
durch das Vorhandensein von Minen an der
englischen Küste geschaffene Lage außer
ordentlich ernst sei. Man dürfe sich
darüber keinen Täuschungen hingeben. Diese
Minen könnten in den nächsten Wochen Groß¬
britannien noch beträchtlichen Schaden zu¬

König Carol antwortete im wesentlichen : fügen . Zwar wende man alle Methoden an ,
Ich bin sicher , daß Sie alle sich über meine um die Minen loszuwerden , doch seien bereits

Besorgnisse und über den entscheidenden zwei Fischkutter bei dieser Minensuche unter :
Augenblick im flaren sind , in dem Sie zur Lei - gegangen ; so fordere jezt die Admiralität
tung der Ihnen anvertrauten Aufgaben - fedes nur brauchbare Schiff an , das sich an der
bereiche berufen werden . Zu einer Zeit , wo Minensuche beteiligen fönne .
sich die Welt in Wirren befindet , haben wir
die Pflicht , alle Opfer zu bringen , damit unser
Land in materieller wie in moralischer Hinsicht
erblühe . "

Die „ Daly Mail " betont in diesem Zusam¬
menhang , am dringendsten brauche man junge
Leute , die bereits im Minensuchwesen Erfah¬

Eine große Anzahl Fischfutter ,

an Land gebracht .

Minen rund um die Insel

von

Stockholm , 27 . November

Wie hier bekannt wird , ist das schwedische
Tankschiff „ Gustaf E. Reuter " 6000 Ton¬
nen) nördlich Englands auf eine Mine gelaufen
und schwer beschädigt worden. Es ist noch nicht
bekannt, ob es gelungen ist, die aus 34 Mann
bestehende Besatzung zu retten .

Schwere britische Verluste
Madrid , 27 . November .

Die Madrider Sonntagspresse verzeichnet
als wichtigste Meldung den deutschen Luft¬
angriff auf englische Flotteneinheiten , dessen
Erfolg von London wie üblich dementiert
werde. Ferner werden die deutschen Meldun¬
gen über die Vernichtung einer englischen U-
Boot -Falle unter holländischer Flagge und
über die wiederholten Luftkämpfe an der West¬
front start beachtet .

Der Londoner Berichterstatter der Zeitung
"ABC " weiß zu melden , daß die englische
Kriegsmarine seit Kriegsbeginn 1526 Tote , die
Handelsmarine 250 und die Luftwaffe 370 Tote
zu verzeichnen hatte . Der Außenpolitiker der
gleichen Zeitung schreibt , daß die neutralen
Staaten bei Andauern des erfolgreichen dent¬

schen Handelskrieges gegen England dem Bei¬
spiel der Vereinigten Staaten folgen und die
Parole ausgeben würden : „ Zahlt im voraus
und holt die Waren mit eigenen Schiffen ab ."

Stalien und der Krieg
Von Wolfdieter Langen , Rom

Italien sieht in diesem Krieg nicht den
Zusammenprall zweier wegen einer territoria
len Frage verfeindeter Völker . An Polen als
Ursache des deutsch -englischen Krieges hat in
Italien trotz britischer Propaganda niemand ge
glaubt . Italien steht in diesem Krieg die
grundsägliche Auseinandersehung
zwischen zwei Welten . Auf der einen

Seite die Alles - Besitzenden , die Träger und
Nuznießer einer materiellen , finanziellen und
wirtschaftlichen Vorherrschaft, auf der anderen.
Seite die Völker und Staaten , die „ zu spät “
famen , deren , Lebensbedürfnisse , Energien und
Leistungsfähigkeit ihren Platz an der Sonne
beanspruchen und die durch die Verewigung des
Systems von Versailles in immerwährender
Knechtschaft zugunsten der Besitzenden gehalten
werden sollen . In Italien bringt man dies
gemeinhin auf die flare Formel : Die Auss
einandersehung zwischen den Plutokratien und
den jungen Völkern , der Kampf zwischen dem
Status quo und der Dynamik im Völkerleben .

Mit dieser Ansicht ist für Italien die Stel

lungnahme schon gegeben. Es ist ein Irrtum ,
von der Neutralität Italiens zu sprechen .
Italien hat im gegenwärtigen Konflikt niemals
seine Neutralität erklärt . Italien konnte das

auch gar nicht , da sein Urteil über die politis
schen und militärischen Evolutionen in einem
Ringen zwischen Status quo und Dynamit nicht
neutral sein kann . Italien ist gegenwärtig
nur eine „ potenza nonbelligerante " , eine nichts
friegführende Macht. Alles andere liegt im
Schoß der Entwicklung. Zu beachten bleibt zum
Verständnis der Haltung Italiens jedoch : Die
Erklärung des italienischen Ministerrates vom
1. September , daß Italien keine militärischen
Operationen unternehme , hat mit einer Neu
tralitätserklärung nichts zu tun . Was aber das
Ende des Krieges , also die Gestaltung des
neuen Friedens anbelangt , hat Italien seine
Absicht in zahlreichen Zeugnissen bekannts
gegeben : Es muß ein Friede der Gerech
tigkeit sein . Versailles wiederholt sich nies
mals wieder . Die italienischen Interessen müs
sen erfüllt werden . Italien wird in diesem
Zusammenhang sein entscheidendes Wort

fprechen.
Das sind die Grundlinien der italienischen

Haltung . Alles andere sind Aeußerungen zum
politischen Tagesgeschehen . Beiwerk , Kommen
tare, aber keine Grundelemente . Italien ist wie
feine andere Großmacht in der Welt an der
Auseinandersegung in Europa interessiert . Für
dieses Interesse gibt es vier Gründe :

1. Italien trift mit ganzer Entschlossenheit
für die Abschaffung des Zustandes ein, daß ein
oder zwei Großmächte Europas alles bejizen ,

schung der See - Zufuhren , usw . , während andere
Rohstoffe, Kolonien, Finanzdiktatur, Beherrs

froß ihrer unbestrittenen größeren Arbeits- und
Leistungsfähigkeit , Organisationstalent und
Entschlußkraft für immer zu den „ Enterbten "
gehören sollen . Italien wendet sich scharf gegen
die Wirtschaftsvorherrschaft einiger zum Schas
den aller . Es sieht in Deutschlands Kampf

fes , den Italien 1935/36 gegen die wirtschaftsgegen die Blockade eine Fortsetzung des Kamp¬
liche Erdrosselung mittels der von England über
den Völkerbund organisierten Sanktionen führen
mußte. Italien weiß, daß derartige wirtschafts
liche Erdrosselungskriege an der Entschlossenheit
der jungen Völker und ihrer Organisation schei¬
tern müssen .

2. Der Lebensraum Italiens ist das

Mittelmeer . Selten wieder ist einem Volt
durch die geographische Lage der Lebensraum so
klar vorgeschrieben wie Italien im Mittelmeer .
Dieses Mittelmeer wird in seinen Zugängen
(Suez , Gibraltar ) noch heute durch eine Macht
beherrscht, die keine echte Mittelmeer -Macht ist :
England . Die wirkliche Freiheit des Mittel
meeres aber heißt für Rom das Aufhören der
englischen Vorherrschaft in diesem Meer . Itas

lien weiß , daß das „Leben “ vor der Straße "
den Vorzug haben muß . Das bedeutet nicht , daß

Londoner Hafen gesperrt
Tokio , 27 . November .

Einer japanischen Schiffahrtsgesellschaft , Nipa

pon Yusen Kaischa , ist mitgeteilt worden , daß
die britische Regierung den Londoner Hafen
für neutrale Schiffe gesperrt hat .



Italien seine absolute Vorherrschaft an die
Stelle Englands im Mittelmeer setzen will , son¬
der nur , daß die Mittelmeerstaaten von den
englischen Einflüssen , Intrigen , Koalitionen und
Wirtschaftspressionen befreit werden müssen .
Das Mittelmeer den Mittelmeer -Völkern -
die in ihrer Selbständigkeit sodann zu einer
festen , von England nicht zu zerstörenden Ge¬
meinschaft finden werden .

3. An den Forderungen Italiens hat sich
nichts geändert . Ihre Erfüllung bleibt , wie
seinerzeit Ansaldo schrieb , das Ziel der italie¬
nischen Außenpolitik . Der Duce hat sie in Tu
nis , Suez , Dschibuti zusammengefaßt . Die Lö¬
sung dieser Probleme ist für Italiens Leben
im Mittelmeer , für den Ausbau seines Impe¬
riums in Afrika lebenswichtia und , dringend .
Ein neues , auf die natürlichen Kräfte der Völ¬
fer und nicht auf die Anmakung und überal¬
terten Positionen einzelner Mächte basiertes
Gleichgwicht ist für Italien ohne Lösung dieser
Probleme nicht denkbar Die . . piatti di len
ticchie", die „Linsengericht" , gleich welcher
Kompromißart auch immer , stellen dabei keine
Lösung dar .

4 . Der Donau - und Balkan - Raum ist für

-

Italien ein wirtschaftlich außerordentlich wich¬
tiges Hinterland . Italien trit dafür ein , daß
Einflüsse auf die Balkanstaaten von Mächten ,
die an diesem Raum nicht lebenswichtig in
teressiert sind also auch nicht an der Ord¬

nung und dem Frieden dieses Raumes nicht
stattfinden . In diesem Sinne hat Rom den
Zusammenbruch französischer Pattneke für die
sen Raum begrüßt . In diesem Sinne ist Ita¬
lien gegenüber dem englisch- türkischen Patt
wachsam , wenn er zum Sprungbrett englischer
Einflüsse in einem Gebiet benukt werden
sollte , in dem England nichts zu suchen hat .

Auch von diesen Gesichtspunkten aus beur¬
teilt Italien den Konflikt . In der ersten
Phase des Krieges (deutsch-polnischer Feldzug )
hat Italien erfolgreich gegen die Absichten
Englands , eine Ausdehnung des Konfliktes
auf das Mittelmeer , im Sinne der immer von

den Achsenmächten, vertretenen Ansicht der Lo
kalisierung des Konfliktes verhütet . Der wei¬
tere Verlauf der politischen wie militärischen
Ereignisse wird Italien weder unvorbereitet
noch passiv finden . Die fortgesekten militä¬
rischen und wirtschaftlichen Vorbereitungen
Italiens unter der persönlichen Aufsicht des
Duce , die ständigen amtlichen Bekanntgaben
über Rapporte der militärischen Chefs an den
Duce stellen den aufschlußreichen und eindeu =
tigen Kommentar dar , den Italien zur Lage
schreiben kann .

Kein Staat in Europa weiß endlich so gut
die Kräfte eines jungen , unter einer entschlos¬
senen und zu allem bereiten Führung zu wer¬
ten wie Italien , das 1935 einer Wirtschafts¬
foalition von nicht weniger als 52 Staaten
widerstand . Das Urteil des Faschismus zur
gegenwärtigen politischen Lage lautet dement :
sprechend , daß England in seiner Mentalität
von 1914 ahnungslos ist , welche unabschäzbare
dynamische Kraft ihn mit dem nationalfozia¬
listischen Großdeutschland gegenübersteht .

Scharfer japanischer Protest in London Englandverhöhnt Amerika
England hat die Rechte kriegführender Mächte überschritten

Tokio , 27 . November .

Amtlich wird mitgeteilt , daß der japanische
Botschafter in London am 24 . November beauf¬
tragt wurde , einen scharfen Protest bei der eng¬
lischen Regierung zu erheben gegen die beabsich
tigte britische Vergeltungsmaßnahme gegenüber
Deutschland wegen des angeblich uneingeschränt¬
ten Einsatzes von Minen .

weit über =

Der Sprecher des Außenamts erklärte hierzu ,
daß nicht nur Japan , sondern auch andere neu¬
trale Staaten wiederholt gegen die Behinde
rung ihres Handels durch britische Konterbande¬
maßnahmen protestiert hätten . Seit Ausbruch
des Krieges seien durch England die Rechte
einer friegführenden Macht
schritten worden . Im Falle einer Ver¬
legung wichtiger japanischer Interessen durch
britische Aktionen werde Japan gezwungen
sein , Gegenmaßnahmen zu ergreifen .

Unterrichtete hiesige Kreise betonen , wie die
Agentur Domei meldet , daß die gegen deutsche
Ausfuhrgüter gerichteten neuen britischen Maß¬
nahmen die internationalen Verträge und die
Rechte der Neutralen verlegten .

Das britische Vorgehen widerspreche der
Pariser Deklaration von 1856 , die besage , daß
Schiffsfrachten neutraler Länder nicht be =
schlagnahmt werden könnten mit Ausnahme der
Konterbande . England , Frankreich und Japan

undhätten diese Deklaration unterzeichnet ,
mithin bedeute das britische Vorgehen einen
Bruch der internationalen Ver¬
träge und eine Verlegung der Rechte der
Neutralen . Ferner meldet die Agentur Do¬
mei , daß das japanische Außenamt gemeinsam
mit der japanischen Botschaft in London In¬
formationen über die Terufuni Maru " ein¬
zöge .

Der Außenminister habe mit dem Premier¬
minister und den Abteilungschefs des Außen¬
amtes weitere Maßnahmen besprochen . Ebenso
werde Tokio bei den kriegführenden Mächten

zur Sicherstellung des neutralen Handels vor¬
stellig werden . Japan plane gleichzeitig einen
gemeinsamen Schritt mit allen neutralen
Staaten . „Tokio Nichi Nichi " erinnert in die¬
fem Zusammenhang daran , daß bereits im
Weltkrieg die Vereinigten Staaten gegen ähn¬
liche englische Maßnahmen protestiert hätten .

Ciano warnt England und Frankreich
Rom , 27 . November .

Eine von der Agentur Stefani verbreitete
amtliche Verlautbarung besagt :

, ,Der italienische Außenminister Graf Ciano

hat den französischen Botschafter und den eng¬

Aufmerksamkeit auf die Folgen gelenkt, die die
lischen Geschäftsträger empfangen und ihre

Anwendung der Blockade auf die deutschen
Exportwauen , wie sie von der französischen und
englischen Regierung angekündigt wurde , für
den italienischen Handelsverkehr haben könnte ."

Ernste schwedische Vorstellungen
Stockholm , 27 . November .

Amtlich wird in Stockholm mitgeteilt , im

Zusammenhang mit den englisch -schwedischen
Verhandlungen in London wurde dort schwe¬
discherseits ein ernster Schritt wegen der be¬
absichtigten Verschärfung des Handelstrieges
gemacht und die schweren Folgen der Maß¬
nahme für den Seehandel der neutralen Län¬
der unterstrichen .

Belgien zur Blockadeverschärfung
Paris , 27 . November .

Der belgische Botschafter in Paris , Paul
Letelier , übergab dem französischen Unterstaats¬
sekretär des Aeußern , Champetier de Ribes ,
eine Note über die Blockade .

Deutsches Opfer in großer Zeit
Eindeutige Antwort an Chamberlain durch die Spenden für das WHW .

Berlin , 27 . November .
Wieder hat das deutsche Volk an der inneren

Front zwei Schlachten geschlagen , die Herrn
Chamberlain beweisen , daß es mit der von ihm
im Unterhaus festgestellten erfreulich losen "
Bindung zwischen Adolf Hitler und dem deut¬
schen Volk doch etwas anders aussieht , als sich
das ein weltfremdes britisches Gehirn ausmalt .
Sowohl das Ergebnis des zweiten Opferfonn¬
tags , als auch das von der SA .. 44, NSKK . und
NSFK . durchgeführten zweiten Reichsstraßen¬
Sammlung haben eine Opferbereitschaft des deut¬

schen Boltes gezeigt, die wahrlich das Ergeb

des Vorjahres bei weitem übertroffen . Sier
gab das deutsche Volt am 12. November die
Antwort auf das Attentat vom 8. November
in München . 11 873 854,44 Reichsmart zeichnete
es in die Listen der Politischen Leiter und der
NSV . -Blockwalter , das sind 3 418 726,68 R .
mehr als das Ergebnis des zweiten Eintopf¬
sonntags im Winterhilfswert 1938/39 , der da¬
mals 8 455 127,76 Reichsmart erbrachte .

Kurze Tage ,

Washington , 27 . November
Nach einer Meldung der „ Associated Preß "

erklärten maßgebende Beamte der britischen
Botschaft in Washington , England werde geges
benenfalls auch Schiffe der Vereinigten Staas
ten , die es angehalten habe , nach britischen
Kontrollhäfen beordern " , obwohl die amerika¬
nischen Schiffe " damit das amerikanische Neu¬
tralitätsgesetz verlegen , nämlich in die Kriegs¬
zone eindringen würden . Das „ internationale
Recht" ermächtige England , Schiffe der Ver¬
einigten Staaten , die in Verdacht stehen ,

Konterbande an Bord zu haben, selbst durch
Minenfelder in einen britischen Hafen zu brin
gen , und die britische Regierung könne sich dabei
nicht durch die Bestimmung eines amerikanischen
Gesezes beirren lassen . Anscheinend erwarte die
Regierung der Vereinigten Staaten , daß die
Vorschriften des amerikanischen Neutralitäts¬

den zu besonderer Rücksicht veranlassen werde.
gesetzes für Schiffe der USA . die Kriegführen¬

Die „ Associated Preß " ist der Ansicht , daß
die Schiffe der Vereinigten Staaten , die von
Engländern in die Kriegszone gebracht werden ,
nicht von den Strafen betroffen werden , die
das amerikanische Neutralitätsgeseh vorsieht ,
glaubt aber , daß die Vereinigten Staaten in
solchen Fällen in London vorstellig werden
würden .

*

Alle diejenigen in den Vereinigten Staaten ,

die sich der Hoffnung hingegeben haben sollten ,
daß England dem amerikanischen Neutralitäts =
gesetz auch nur einen Funken Achtung bezeugen
werde , dürfen durch diese Erklärung eines bes¬
seren belehrt werden . Worauf sich die Hoff =
nung gründete , ist allerdings unverfänglich ,
nachdem der bisherige Verlauf des Krieges tags
täglich Beweise dafür erbracht hat , wie rück¬
sichtslos England sich über alle Schranken der
Gesetze , des Völkerrechts und der Neutralität
hinwegsetzt .

Werden die Vereinigten Staaten von Nord =

amerika diese Verhöhnung einstecken ? Werden
sie die Konsequenzen daraus ziehen , daß Engs
land sich anmaßt , mit amerikanischen Schiffen zu
verfahren , wie es ihm beliebt , ganz gleich , ob
Neutralitätsgeseze dadurch verlegt werden oder
nicht ? Der „ Associated Preß " scheint daran ges

Tegen zu sein , daß man rechtzeitig einen „Auss
weg " , zu deutsch also einen Dreh finde , wenn

sie meint , daß man in London Vorstellungen ers
heben , aber nicht die im Neutralitätsgesetz fest
gelegten Strafen verhängen werde . Soll das
Neutralitätsgesetz denn nun gelten oder nicht ?
Soll es nicht gelten in Fällen , in denen Eng
land aus einer Verlegung des Gesezes Nuzen
zieht ? Das wäre eine höchst merkwürdige Auss

legung des Begriffes Neutralität .

Englische Osthäfen gesperrt

den

Brüssel , 27. November .
Aus Antwerpen wird gemeldet , daß zur

Zeit sämtliche englischen Osthäfen für
Schiffahrtsverkehr infolge der Verluste der
legten Zeit gesperrt sind . Weder englische noch

Admiralität nicht die Tatsache unter Beweis
gung . In stärkerem Maße kann die englische

stellen, daß sie nicht mehr Herr der Nordsee und
der Seewege nach England ist .

Das Urteil des Faschismus lautet weiter , nis , einer fozialen Volts abstimmung
wenig Sonne und wenig Bewegung im Freien , neutrale Schiffe erhalten die Ausreisegenehmis

daß England die Welt noch immer mit den
Scheuklappen des Jahres 1918 sieht , ohne sich
Rechenschaft zu geben , welche neuen Kräfte in
Europa erstanden und wie sie gegen England
stehen . Wissen Eingeweihte in Rom doch, daß
der erste schwere Schlag , der England trifft ,
vermutlich genügt, um im ganzen Nahen und
Mittleren Osten die Völker gegen die britische
Herrschaft aufstehen zu lassen .

Inzwischen hat man begonnen , vor Italiens
Haustüre dem Faschismus demokratische Sere¬
naden darzubringen . Es handelt sich um die
selben Kräfte , die jahrelang den Faschismus
verdammten und verleumdeten , die 1935 vor¬
gaben , nichts gegen Italien zu haben , sondern

Italien nur vom Faschismus befreien zu wollen .
Allein , mit Serenaden täuscht man das Italien
Mussolinis nicht . Damit wird nicht eine der
Erinnerungen vergessen gemacht , die Italien an
die Geschichte des fortgesetzten englisch -französt¬
schen Betruges von 1917 - 1919 im Mittelmeer
zu ungunsten Italiens bewahrt . Denn so sicher
es ist , daß Italien im gegebenen Augenblick ,
den der Duce bestimmt , seine ganze Kraft zur
Gestaltung einer besseren und gerechteren Ord¬
nung im Europa , zur endgültigen Bernichtung
des Versailler Vertrages in die Waagschale wer¬
fen wird so sicher ist es auch, daß Italien
immer auf der Seite der Gegner des Systems
und der Mentalität von Versailles stehen und
fämpfen wird .

ausdrückt .
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Dolch und Schwerter dis Symbole national¬
sozialistischen Kampfwillens erbrachten in Groß¬
deutschland eine Summe von 9 015 032,08 RM .,
das sind nicht nur rund 4 Millionen Reichsmart
mehr , als 25 Millionen Abzeichen mal dem
nominellen Breis" von 20 Pfennig je Stüd
erbringen müßten , sondern auch noch 2 289 858,85
Reichsmart mehr als das Ergebnis der zweiten

dieReichsstraßensammlung des Vorjahres ,
mit 6 725 173,23 Reichsmart abschloß . Gegen¬
über der zweiten Reichsstraßensammlung des
Vorjahres ist also eine Steigerung von 34,05
v . H. zu verzeichnen .

Auch der zweite Opfersonntag des großdent¬
ichen Volkes hat den zweiten Eintopfsonntag

das sind Nachteile der Wintermonate, die unser
förperliches Befinden ungünstig beeinflussen .

Kinder und Erwachsene nehmen in dieser Zeit
Bioferrin , das blutbildende Kräftigungs¬

mittel. Bioferrin hat eine vorzügliche Wir¬
fung auf das Allgemeinbefinden bei Appetit¬
losigkeit , Blutarmut , Schwäche- und Erschöp¬
fungszuständen .

REYABBAYER

Von der eigenen Besaßung versenkt
Britische Piratenschiffe beschatten deutsche Handelsdampfer

Berlin , 27 . November .

Der deutsche Dampfer Adolf Woermann "
hat sich im Südatlantit selbst versenkt , um der
Aufbringung durch ein englisches Kriegsschiff
zu entgehen . Alle Mitglieder der Besagung ,
die aus 127 Personen bestand , und sämtliche
35 Fahrgäste , darunter 18 Frauen , sind gerettet .

Gedenken an den Bromsberger Blutsonntag
Reichsstatthalter Gauleiter Forster sprach in einer Feierstunde

Bromberg . 27 . November .

Aus dem Stadttheater in Bromberg über¬
trug gestern der Reichssender Danzig als
Reichssendung eine Feierstunde für die Brom¬
berger Blutopfer auf alle deutschen Sender .
Die Feier im Bromberger Stadttheater fand
statt in Anwesenheit des Reichsstatthalters
und der Hinterbliebenen des Bromberger
Blutsonntags .

Der Volksdeutsche Fente aus Bromberg
gab einen erschütternden Erlebnisbericht von
feiner Verhaftung durch die Polen , von den .

unmenschlichen Leiden in polnischen Gefärg :

,has

Volksgenossinnen allein in Bromberg und

Abertausende im ganzen Lande seien. nur weil
sie Deutsche waren , von verhettem volnischem
Mordgesindel auf sadistische Weise umgebracht
worden . Immer noch würden neue Gräber und
verstümmelte Leichen gefunden. Sie flagen
ein Volk an " , so rief der Gauleiter aus ,

in einer faum ausdenkbaren sadistischen Weise
deutsche Menschen zu Tode quälte . wie man es

wohl kaum in einem anderen europäischen
Staat jemals für möglich halten würde . Man
hat diesen wehrlosen deutschen Männern und

Frauen die Augen ausgestochen. die Zungen
herausgerissen , die Ohren abgeschnitten , ben

nissen und Zuchthäusern, von dem Todesmarsch Leib aufgeschligt; man hat an ihnen sonst noch
der volksdeutschen Gefangenen nach Brestio grausame Foltermethoden anaewendet , die
Litowsk und von der Befreiung der Ueber =

lebenden durch die vordringenden deutschen
Truppen . Fenke , der als Westpreuken - Bericht¬

erstatter des Deutschen Nachrichtenbüros Ende
März 1939 von den Polen verhaftet wurde ,

berichtete in schlichten Worten von dem , was

er und Tausende von Leidensgenossen erlitten
hatten .

Reichsstatthalter Gauleiter For it er hielt
die Gedenkrede für die Toten . Wo man von

Bromberg höre , denke man sofort an die
Morde, die am 3. September von polnischen
Mordbanditen in dieser Stadt vollbracht wur¬
den . Rund 1000 deutsche Volksgenossen und

selbst im tiefsten Mittelalter unbekannt waren .
Man ist nicht einmal davor zurückgeschreckt,
fleine , harmlose Kinder aus den Armen ihrer
Mütter zu reißen und sie vor den Augen die
fer Mütter genau so grausam umzubringen .

Diese sadistischen Mörder sind Angehörige
des polnischen Volkes gewesen , eines Voltes ,
das noch im August dieses Jahres in unglaub :
lichster Ueberheblichkeit erklärte . müsse
Deutschland vernichten , um eine neue Kultur
nach Mitteleuropa zu bringen . Wir haben den
Geist dieses Volkes in Bromberg am besten
kennen gelernt ."

es

Die bekannt gewordenen Einzelheiten be =

tätigen daß England bewaffnete britische
Handelsschiffe , die angeblich nur zur Verteidi¬
gung armiert sein sollen , aktiv in den Handels¬
frieg einstellt . Der Dampfer Adolf Woer¬
mann " ist durch ein bewaffnetes britisches
Sandelsschiff laufend beschattet worden . Dieser
getarnte englische Hilfskreuzer hat funkentele =

graphisch Standortmeldungen gemacht und ein
englisches Kriegsschiff herbeiaerufen . Es geht
hieraus hervor , daß die bewaffneten Handels¬
dampfer von den Engländern nicht als Handels¬
schiffe auf den normalen Handelsrouten ver¬
wendet werden . sondern unmittelbar den
Zwecken der englischen Kriegführung als

Organ der britischen Admiralität dienen .
Das Vorgehen gegen deutsche Handesschiffe

mit bewaffneten britischen Piratenschiffen zeigt ,
daß der Engländer für seine Kaperei sich iedes
Mittels bedient , während er auf der anderen
Seite zur Tarnung seines Vorgehens in seiner
Seuchelei so weit geht , Nachrichten zu verbreiten ,

der Dampfer „Adolf Woermann" habe Kaperei
betrieben .

Minenexplosion bei Zeebrügge

Britischer Sperrballon über Norwegen
Oslo , 27 . November .

Ein Sperrballon englischer Herkunft wurde
Sonntag morgen in geringer Höhe über Man
dal in Südnorwegen gesichtet . Die Drähte des
Ballons schleiften über die Erde und zerstörten
mehrere elektrische Stromleitungen , bevor es ges
lang , den Ballon einzuholen . Kurz darauf
explodierte der Ballon , als ein Zuschauer der
Hülle mit einem brennenden Streichholz zu nahe
lam . Durch die Explosion wurden eine Person
getötet und zwei leicht verletzt .

Ein Stollen eingestürzt
Mailand . 27 . November .

In der Nähe von Gallicano bei Lucca
stürzte ein Stollen für die Wasserversorgung
des großen Elektrizitätswerkes in Vian ella
Roccca , in dem noch gearbeitet wurde , in einer
Länge von 200 Meter ein . Hierbei wurden
a ch t Arbeiter verschüttet . Nach

stundenlangen Rettungsversuchen konnten die
verunglückten Arbeiter nur noch als Leichen
geborgen werden .

Zusammenstoß mit einem Leuchtschiff
Amsterdam , 27 . November .

Der britische Dampfer Barrington Court "

stieß Sonntag früh im Kanal mit einem

Leuchtschiff zusammen . Beide Schiffe wurden
beschädigt . Das Leuchtschiff wurde von einem
Schlepper eingebracht .

Brüssel , 27 . November .

Die belgischen Küstengewässer werden wei¬

terhin durch Minen gefährdet, von denen ein¬
wandfrei festgestellt worden ist, daß es sich um
britische und französische , in wenigen
Fällen auch um holländische handelt . Zwei

dieser Minen stießen auf der Höhe von Zee=
brügge zusammen und erzeugten dadurch eine
gewaltige Explosion , die über zwanzig Kilo¬
meter weit gehört wurde . Die Einwohner der

fünfzehn Kilometer vom Meer entfernten Stadt Maßlos überfressen und aufgeblasen – Zahl
Brügge wurden durch das gewaltige Krachen reiche bösartige Entzündungsherde !

laß dringend notwendig !aufgeschreckt .

estanden

Britische Diagnose

Adere



Aus dem Blutkonto des Secret Service
Das raffinierte System bei den Schiffsjabotageakten

Berlin , 27 . November . boot klar machten . Als der Kapitän mit den

Völkische Beobachter" schlägt einige 3urückgebliebenen das Boot bestiegen hatte,
Der

Seiten jenes Kontobuches auf, in dem die Ver- wurde dieses an die Schiffswand geschlagen und

brechen des englischen Geheimdienstes verzeich- lief voll. Der erste Offizier und der zweite

net stehen , die zu den übelsten , gemeinsten und Ingenieur wurden an Bord zurückgeworfen, der

heimtückischsten Schandtaten gehören , zu denen Kapitän und die restlichen Besazungsmitglieder

nur der letzte Auswurf der Menschheit fähig ist . fielen in See .

Zum Fall , ,Reliance "

schreibt der „ VB . " : " Der 20 000 Tonnen große

deutsche Luxusdampfer Reliance " tehrt zurück
von einer Weltreise . Am 7. August sollte das
prächtige Schiff zu einer langen Reise aus
laufen , da brach an Bord des Dampfers jedoch
ein Großfeuer aus , das solchen Umfang an

nahm , daß es in verhältnismäßig furzer Zeit
die gesamten Innenräume des Schiffes vollstän¬
dig zerstörte und auch die Decksaufbauten noch

zum größten Teil vernichtete . Die nach der

Löschung von den eingesetzten Untersuchungs :

tommissionen angestellten Erhebungen führten
zu dem einwandfreien Ergebnis , daß der ent¬
jegliche Brand auf einen Sabotageaft zurüd¬

zuführen war .
Die näheren Feststellungen der Sicherheits¬

polizei ergaben , daß der Brand von den Besen¬
lodern hinter dem Bücherladen ausging . Hier
wurde dann auch ein großer Teil des Brand¬
jages , darunter zwei Messinghülsen, die mit dem
Zündjag in Zusammenhang standen , sichergestellt .
Es wurde außerdem im Oberstewardloder ein

zweiter Brandherd festgestellt .

Eingehende Sachverständigengutachten stellten
Yest, daß die Brandlegung spezielle Sachkenntnis
voraussette . Es fonnte auch dabei die ge¬

naueste Zusammensetzung des Zündgemisches ,

das zur Sabotage diente , festgestellt werden .

Der englische Auftrag war befehlsgemäß , wie

wir heute wissen , durchgeführt worden . Zwei

deutsche Volksgenossen hatten dabei ihr Leben

lassen müssen , die Hamburg -Amerika -Linie

mußte einen Sachschaden von 25 Millionen
Reichsmart feststellen eine Arbeits¬

probe der Propagandaabteiung " des englischen
Geheimdienstes ! "

-

Der Fall , ,Norderney "

Am 18 . Mai 1938 wurde im Laderaum des

Dampfers , ,Norderney ", der im Segelschiffshafen
in Hamburg lag , eine sogenannte Brandpackung
gefunden , die sich zwar entzündet hatte , jedoch
mangels genügender Luftzufuhr ohne größere

Wirkung geblieben war .
Der Erste Steuermann des Schiffes erkannte

ben Brandherd als solchen und verständigte um =

gehend die Geheime Staatspolizei in Hamburg ,

Die sofort die notwendigen Untersuchungen auf¬

nahm . Im Verein mit der Gestapo stellte das

chemische Staatsinstitut in Hamburg fest , daß
bie sichergestellten Gegenstände Metallhülsen
enthielten , die in Wirklichkeit zeitlich eingestellte
Zündkapseln darstellten mit Bitrin - Säure als
Inhalt . Weiter fonnte festgestellt werden , daß
es sich hierbei um eine Brandpadung handelte ,

bie an Bord geschmuggelt wurde , im Raum II

hinter die Spanten und Schweißplatten ver =

steckt , um den Dampfer auf hoher See in Brand

zu jezen .
Durch den Umstand , daß das Schiff im un¬

teren Teil durch Holzbohlen und im oberen Teil

mit Papierballen dicht beladen , ja beinahe luft¬

dicht abgeschlossen war , ist die entzündete Brand¬

padung mangels Luftzufuhr selbst erloschen und

hat ihren Zwed nicht erreicht . Ein weiteres

Gutachten der Chemisch - technischen Reichsanstalt

Berlin bestätigte noch das vorher Gesagte .

Dieser Fall des Dampfers „ Norderney " war

ber Staatspolizei deshalb von ganz besonderem
Interesse , weil der Sabotageanschlag in erheb =

lichen Punkten eine absolute Uebereinstimmung
mit dem Sprengstoffanschlag auf den italieni¬
schen Dampfer „ Felce " darstellte . So sind die

im Falle des Dampfers ,,Norderney " gefundenen
Messingrohrstüde , Gewindetappen und Spreng
tapfeln mit Aluminiumhülsen ebenfalls bei der

Sprengstoffpackung des Dampfers „ Felce " per =
wendet worden .

Die spätere Feststellung , daß auch auf den von

ähnlichen Anschlägen betroffenen Schiffen „ He¬

stia " sowie Feronia " das gleiche Sabotage¬
material gebraucht wurde , bildete dann auf der
Spur der von England beauftragten Verbrecher
ein ganz besonderes Beweismaterial .

Der Fall , ,Claus Böge "
Am 17 . März 1938 ging der deutsche Dampfer

Claus Böge " , 2340 Tonnen groß , mit 21 Mann
Besazung von Oslo ohne Ladung mit dem Ziel
Vlissingen in See .

Als sich der Dampfer in der Nacht vom 18 .
zum 19. März etwa um 0. 50 Uhr zirka 26 See¬
meilen nordwestlich von Hornsriff auf der Höhe

von Esbjerg befand , wurde das Schiff durch
eine Detonation im Vorschiff . schwer erschüttert .

Gleichzeitig sahen Besayungsangehörige aus

Luke I eine Stichflamme und sodann dicken ,

gräulichen Qualm hervorbrechen , der auffallend

start nach Pulver roch .

Die vom Kapitän angeordneten Versuche , das

Leck im Vorschiff mit einem Lecksegel abzudich¬
ten , konnten wegen des schnell eindringenden
Wassers nicht mehr durchgeführt werden .

Nach etwa vier bis fünf Minuten erfolgte
eine zweite Explosion , und wieder war ein aus :

gesprochener Bulvergeruch festzustellen . Diese
zweite Explosion erfolgte backbordseits unter

halb der Brücke an der Achterkante der Luke II .

Das Wasser trat jest so start ein , daß es den
Heizern und dem diensthabenden Ingenieur nicht
mehr möglich war , das Feuer aus den Kesseln
zu reißen , sie mußten die Räume schnellstens

verlassen . Der vom Kapitän gewedte Erste
Offizier Thomsen konnte noch mit den Funk¬
stationen Scheveningen und Elbe -Weser Ver¬
bindung aufnehmen und SOS . - Rufe senden .

Während schon sechzehn Mann der Besatzung
im backbordseitig angebrachten Rettungsboot

Plaz nahmen , blieben der Kapitän , der erste
Offizier , der erste Ingenieur , der zweite In¬
genieur , der Koch und der Politische Leiter an
Bord .

Das Vorschiff war inzwischen schon fast bis

zur Brücke unter Wasser . Eine Rettung schien

aussichtslos , weshalb die an Bord Zurüdgeblie¬
benen das backbordseitig angebrachte Arbeits¬

Das Schiff war während dieser Zeit so weit

vollgelaufen , daß es topfstand , etwa zwei Mi¬
nuten in dieser Stellung verharrte und dann

völlig abjadte . Erst nach vierzig Minuten tonn¬

ten die Offiziere und Steuerleute vom eigenen
Rettungsboot aufgenommen werden . Der Ka¬
pitän starb mit seinem Schiff .

Spätere, umfassende Feststellungen auch in

den Ausgangshäfen ergaben die Richtigkeit der
Aussagen der Besatzungsmitglieder. Wiederum
war das Exerzieren der „Propagandaabteilung"
von dem in London geforderten Erfolg gekrönt
worden .

Für heute wollen wir dieses Kapitel schließen ,

es waren nur drei Fälle von fünfzehn Anschlä¬

Laufe eines Jahres bekannt geworden sind .gen des englischen Geheimdienstes, die uns im

Ueber sechzig Millionen Reichsmart Schaden
hat nicht nur Deutschland , sondern haben auch

Eine halbe Stunde später wurde die Be- Japan und Italien diesem Probealarm " des

fagung , die fortgesetzt Leuchtmunition abschoß, englischen Service mitten im sogenannten Frie

Opfern an Leben und Gesundheit braver Schiffs =von dem schwedischen Dampfer „Sverre Ner : den zu danken! Ganz zu schweigen von den

gaard " gesichtet und an Bord genommen . besagungen .
Ueber die Ursache der Explosion sagen die ver =

nommenen Besatzungsmitglieder , insbesondere
diejenigen , die zur Zeit der Explosion Wache
hatten , übereinstimmend aus , daß die Explosio¬
nen von Höllenmaschinen herrühren müssen ,

denn diese seien nicht außenbords , sondern im
Schiffsinnern erfolgt , und zwar die erste Explo :
fion in der Lute I, die zweite Explosion in der
Lute II. Eine turze Besichtigung der Stelle der
zweiten Explosion durch einen der Schiffs :

ingenieure ergab , daß die Schiffswand zerrissen
und nach außen gedrüdt war .

Die Bombe in München aber , das war keine

Probe mehr , das war ein Unternehmen , wie
wir wissen, mehrfach von gleicher Stelle aus
vorher eingeübt und geprobt , das war der

Schlag , der Stoß , der Deutschland mitten ins

Serz treffen sollte .
Und das alles zusammen ist die Methode , die

fene höhere Gerechtigkeit herausgefordert hat .
Wir vertrauen fest, daß diese Gerechtigkeit mit
stärkerer Sand jenes raffinierte System ganz
zerschlägt !

Goldatisch tadelloses Verhalten
Reuter muß das Verhalten einer deutschen Flugzeugbesaßung anerkennen

Berlin , 27 . November .

Bei der lebhaften Aufklärungstätigkeit , die

die deutsche Luftwaffe am 23. November wieder

um den französischen Gesamtraum . durchführte ,

mußte ein Dornier -Flugzeug nach einem Luft¬
fampf bei Bouziers notlanden . Ueber die Not :

landung liegt jetzt ein Bericht des Reuterbüros
aus London vor .

Selbst der Korrespondent dieses Büros , dem
es auf eine tüchtige Portion Gehässigkeit noch
nie angekommen ist, muß das tapfere und sol¬
datisch tadellose Verhalten dieser Flugzeug¬
besagung anerkennen . Demnach hat der Flug

zeugführer sein Flugzeug nach einer glatten

Rotlandung in einem Hohlweg niedergesetzt. Er

torpedient

bombardient
brit . u . französ

* Kriegs -Häfen
o 100 200 300 km

ORKNEY - J

geschlagen waren : Der Heckschüße verwundet ,

ein Maschinengewehr im Kampf ausgefallen
und das Flugzeug nach der englischen Meldung
wie ein Schachbrett zerschossen .

So gern die feindliche Truppe mit großen
Worten darüber berichtet , wenn bei den Groß¬
einsätzen der deutschen Luftwaffe vom Feind

gelegentlich eine Notlandung oder auch ein

ihrer Berichterstattung über die eigentlichenAbschuß erzwungen wird , um so leiser ist sie in

ihrer Berichterstattung über die eigentlichen
fliegerischen Leistungen der deutschen Luftwaffe,
die trop schwierigster Wetterlage die Bevölte:
rung fast jeder größeren französischen Stadt bes
reits in die Luftschutkeller gejagt hat . Die
, ,Associated Preß " brachte erst Freitag wieder
die Meldung , daß deutsche Flugzeuge in der

Nacht zum 24. 11. Paris überflogen haben .

selbst und der Beobachter sind herausgesprungen
und haben zunächst den Heckschützen , der am

Obwohl
Kopf verwundet war , geborgen .

Bauern , die sich mit Knüppeln bewaffnet hatten ,

die Deutschen dingfest machen und von
Maschine fernhalten wollten , gelang es dem

Beobachter , mit der Pistole in der Hand die

Franzosen in Schach zu halten , so daß der Flug¬

zeugführer die Do. 17 durch Feuer zerstören
konnte . Als dann ein Trupp Soldaten erschien ,
mußten sich die deutschen Flieger ergeben . Der
britische Berichterstatter kann nicht anders , als
durch seine Meldung unfreiwillig feststellen , daß

die Deutschen sich erst zur Notlandung ent¬

schlossen, als ihnen die Waffen aus der Hand Churchill zur „Belfast " Torpedierung

der Der britische Kreuzer „ Belfast " vom deutschen

U -Boot torpediert
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Die ausgedehnten Erkundungsflüge deutscher Aufklärer lenken die Aufmerksamkeit wie¬
der auf die Nordsee und die englische Küste . Die Torpedierung des britischen Kreuzers

Gipsy " zum
Belfast " und auch der Minenkrieg , dem der modernste britische Zerstörer

Opfer fiel , deuten darauf hin , das die Nordsee wieder zum Schauplatz erhöhten Einsatzes

geworden ist. Der neueste Erfolg der deutschen Flugwaffe , die zum dritten Male bei den

Shetland -Inseln mit Erfolg angegriffen hat und ein britisches Flugboot zur Strecke bringen
fonnte , führt mit aller Deutlichkeit vor Augen , wer von den Kriegführenden Herr über die

Nordsee ist. In der kurzen Spanne , die zwischen der Versenkung des britischen Flugzeug¬

trägers ,,Courageous " (23 000 To . ) durch ein U -Boot am 18. September und diesen letzten

Erfolg liegt , hat England folgende Verluste erlitten : Am 26. September : Zerstörung des

Flugzeugträgers Art Royal " (22 000 To . ) und Bombardierung des größten Schlachtschiffes

Hood" (42 000 To . ) durch deutsche Flugzeuge ; Beschädigung eines britischen Kreuzers bei der
Isle of Man am 28. September durch Bombentreffer . Am 9. Oktober wurden britische

Kreuzer an der norwegischen Westküste angegriffen ; am 15. Oktober wurde das Schlacht¬

schiff „Royal Dat " (29 000 To .) mitten in der Scapa -Flow -Bucht durch den schneidigen

U -Boot -Angriff des Kapitänleutnants Prien versenkt , und der Schlachtkreuzer Repulse "

(32 000 To .) torpediert . Am 16. Oktober folgte ein Angriff deutscher Bomber auf den Kriegs¬

hafen im Firth of Forth . Die Kreuzer Southampton " (9000 To . ),, , Edinbourgh ( 10 000 To .)

und der Zerstörer Mohawk " wurden getroffen . Am 17. Oktober wurde wieder vor Scapa
Am 13. November gelang es

Flow , der Iron Duke" durch Bombentreffer beschädigt .

deutschen Bombern , bei den Shetland -Insel zwei Flugboote zu zerstören . Am 22. No¬
Gewässer in Brand

vember wurde im Tiefflug ein britisches Flugboot im gleichen

geschossen. Einen lückenloseren Beweis dafür ,daß das Gesez des Handelns bei den deutschen
( Interpreß , Zander -M . )

Streitkräften liegt , dürfte es taum geben .

Der Stapellauf des britischen Kreuzers

Belfast " , der im Firth of Forth von einem
deutschen U-Boot torpediert wurde . Der Kreuzer
ist eins der neuesten Fahrzeuge der englischen
Kriegsmarine und wurde erst kurz vor dem
Kriege in Dienst gestellt .

(Sammlung Seiler , Rander - Multipler - K . )

Amsterdam , 27 . November .

Der Lügenlord Churchill hat sich endlich doch
dazu bequemt , die von der „ Newyork Times "

schon vor Tagen in aller Welt verbreitete und

inzwischen auch von der deutschen Seefriegss .

leitung bestätigte Torpedierung des modernsten
des

Schiffes der britischen Kriegsmarine ,
entsDieKreuzers Belfast " , zuzugeben .

sprechende Verlautbarung der britischen Admis

ralität lautet :

SMS . „ Belfast " wurde am 21 . November
im Firth of Forth in der Nähe der Insel May

von einem Torpedo oder einer Mine beschädigt .

Die Anzahl der Verwundeten beträgt 20 , deren

Verwandte benachrichtigt wurden ."

Vollständig verloren
Rom , 27 . November .

Zur Torpedierung des Kreuzers „ Belfast "

betont „ Tribuna " , daß diese hochmoderne Eins

heit der englischen Kriegsmarine in Wirklichs
feit nicht wieder gut zu machenden Schaden
erlitten habe , und daß der Kreuzer als end¬
gültig verloren zu betrachten sei . Wenn er

nicht ganz gesunken sei , so nur wegen der ges

ringen Tiefe bei der Ankerstelle . Dieser Auss
fall sei für die englische Kriegsflotte deshalb

empfindlich , weil bereits Einheiten der gleichen
Klasse von der deutschen Luftwaffe schwer ge =
troffen worden und längere Zeit gefechtss
unfähig seien .

Die Luftkämpfe in Frankreich
Berlin , 27 . November .

Nachdem die Feststellungen über die Kampf
handlungen am 23 . November ein genaues Bild

ergeben haben , fann mitgeteilt werden , daß bei
Luftkämpfen in der Gegend Zweibrücken
zwischen deutschen Messerschmitt -Flugzeugen und
französischen Jagdflugzeugen (Morane ) zwei
weitere französische Flugzeuge abgeschossen
wurden , so daß die Gesamtzahl der am 23 . No¬

vember abgeschossenen feindlichen Flugzeuge sich
auf fünf erhöht .

Von den deutschen Aufklärern , die Freitag
bis nach Westfrankreich vorstießen , sind vier
Flugzeuge vermutlich über französischem Gebiet

abgeschossen worden , zwei sind in Frankreich
notgelandet , eines davon bei Bouziers , ein

weiteres Flugzeug wird vermiẞt .

Seldentod deutscher Flieger

Am vergangenen

Brüssel , 27 . November .

Mittwoch starben dret

deutsche Fliegersoldaten östlich von Calais
unweit der belgischen Grenze den Heldentod .

Sie wurden im Luftkampf mit einem zahlens

mäßig überlegenen Gegner tödlich getroffen
und stürzten mit ihrer Maschine auf belgisches

Gebiet ab . Der vierte Insasse , der im Gefecht

völlig unverletzt geblieben war , fonnte sich im

Fallschirm retten .
Die Gefaen wurden unter militäri¬

schen Ehrenweisungen durch die Be !

gische Wehrmacht aufgebahrt . Der deutsche

Botschafter in Brüssel war anwesend und

dankte zum Schluß den belgischen Behörden

und Offizieren .

Drud und Verlag NS -Gauverlag Wejer -Ems GmbH .,
Verlagsletter : Hans Pa e B.

Zweigniederlassung Emden
Stellvertretender Hauptschriftleiter zugleich verantwortlich
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Stadt Emden und Sport . Hellmuth Kinsty ; sämtlich in
Emden . Berliner Schriftleitung : Graf Reisch a ch
Anzeigenleiter : Paul Schi wy , Emden . Für alle Aus
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Deutschland schlägt den Weltmeister 5 :2 Ausniederdeutschen Gauen
Ueberragende Leistungen unserer Fußballnationalelf - 3 Tore von Binder

Was man nur zu hoffen wagte , ist zur
Tatsache geworden : Unsere Fußball -Nationalelf
besiegte im achten Spiel den Weltmeister
Stalien im Berliner Olympiastadion vor 90 000
begeisterten Zuschauern , die einen rassigen
Länderkampf zu sehen bekamen . Während es
beim Wechsel noch 2 :2 unentschieden stand ,
brachte es unsere gut zusammenspielende und
in Hochform befindliche Nationalmannschaft
fertig , die befreundeten Azzuris noch mit 5 :2
Toren zu besiegen . Bimbo " Binder , der beste
deutsche Stürmer , konnte dem italienischen
Schlußmann Oliviera dreimal das Nachsehen
geben und nicht unwesentlich zu diesem schönen
Erfolg beitragen . Die siegreiche deutsche Elf
spielte mit :

Rafti

Kupfer
Janes Billmann

Rohde Rikinger
Lehner Hahnemann Conen Binder Pesser

O

Colaussi Scarabello Boffi Demaris
Perazzola Battistoni Genta

Sardelli
Italien :

Marchi
Olivieri

Neri

Die start verjüngte . Elf der Italiener ging
nach einer Viertelstunde durch Neri in Führung ,

doch sorgte Binder bald für den Ausgleich .
Wenig später gelang es ihm sogar , die 2 :1-
Führung für Deutschland zu schaffen . Bis zum
Wechsel kamen die Gäste durch Verwandlung
eines Elfmeters von Scarabello zum 2 :2, dem
Halbzeitergebnis . Beide Nationalmannschaften
stellten sich vor dem Marathontor , auf dessen
Turm das Olympische Feuer entflammte , auf
und ehrten mit den 90 000 Zuschauern zusammen
unter den Klängen des guten Kameraden die
Gefallenen des Krieges und der Bewegung .

Hatte unsere Elf schon im ersten Durchgangmit guten Leistungen aufgewartet, so war sie
nach der Pause sogar in der Lage, diese noch zu
steigern und den Weltmeister durch drei un¬
haltbare Tore von Lehner , Conen und Binder
( Elfmeter ) mit 5 : 2 das Nachsehen zu geben .

Bei den Gästen hielten die Verteidigung
und Läuferreihe in der zweiten Hälfte den ge =
fährlichen Angriffen unserer in großer Form
spielenden Nationalmannschaft nicht mehr stand .
Oliviera , Italiens Tormann , war trog der fünf
Tore der überragende Mann zwischen den
Pfosten . Den Gästen behagte der glatte , auf =
geweichte Boden nicht .

Aus der deutschen Elf ragten Janes , die
gesamte Läuferreihe , Binder und Lehner be¬
sonders hervor .

Hoher Sieg der Turner im Freundschaftskampf
Emder Turnverein - 6 piel und Sport 6 : 1 (4 :0 )

TzIn diesem Freundschaftsspiele zugunsten | 2 :0 für ETV. Spieler wie Zuschauer gedenten
des Winterhilfswerkes auf dem Brons¬
plaz , das leider nicht den erwarteten starken
Besuch fand , kam es zu einem überraschend
hohen Sieg der Turner über ihren Ortsrivalen .
Beide Mannschaften mußten auf zwei Stamm =
spieler verzichten, die durch Nachwuchskräfte er¬
setzt wurden . Der ETV . war gegenüber dem
Borsonntag nicht wiederzuerkennen und wartete
mit einer starf verbesserten Leistung seiner Elf
auf , die sich einen sicheren verdienten Sieg er¬
spielte . Gegen diesen Gegner hatten die Gelb¬
schwarzen , bei denen Schelper und Reuter fehl¬
ten , diesmal feine Siegesaussichten , da sie
mehrere schwache Punkte in der Mannschaft hat¬

ten und ihr Stürmerspiel zu stark auf Zufällig¬
teiten abgestimmt war . Ihr Gegner war ihnen
durch erheblich bessere Gesamtleistungen

aus und nutzte die sich bietenden Torgelegen¬
heiten geschickter aus .

Dor =

Es kam zu einem flotten und zeitweilig recht
harten Kampf , der in der zweiten Halbzeit lei¬
der durch den Feldverweis zweier Gäste =
spieler wegen Unfairneß bzw. Widerrede stark
an Interesse verlor .

Unter der guten Leistung des Unparteiischen
v. Detten (Stern ) standen sich die Vereine
wie folgt gegenüber :

ET V. : Bartels ; Klaassen, Behrens; Rem¬
merssen , Santier , Riedel ; Müller , Ihlow ,
Meyer , Michielsen , Smit .

Spiel und Sport : Jakobs ; Kruithoff ,
Junghans ; Janßen , Galla , Kienast ; van Jin¬
delt , üz , Waldeck , Pannhoff , Heeren .

eine Minute der Gefallenen des Krieges und
der Bewegung durch stummen deutschen Gruß .
SuS . greift gefährlich an und erzielt nachein
ander zwei Ecken, die die sichere ETV.-Hinter¬
mannschaft abwehrt . Auf eine weite Borlage
hin fann Meyer das Ergebnis auf 3 :0 er
höhen . Die Turner werden durch die gute Auf¬
bauarbeit ihrer gesamten Läuferreihe feldüber¬
legen , SuS . wehrt sich eisern . Einen Freistoß
von der 16 -Meter -Linie aus jagt Santier
jedoch unhaltbar ins Netz und stellt damit das
4 : 0 - 5 albzeitergebnis her .

Nach Wiederbeginn hat Spiel und Sport den
Innensturm durch van Jindelt verstärkt , der
mehr Druck nach vorne bringt . Erfolge bleiben
jedoch aus , da das Verteidigungsdreieck Bartels =
Behrens -Klaassen sicher abwehrt . Auf der Ge¬
genseite verwandelt der tüchtige Ihlow eine
Flanke von Smit zum 5 : 0 für die Turner .
Janzen wird wegen Nachschlagens des Feldes
verwiesen. Bei einem schnellen Angriff schießt
van Jindelt unhaltbar den Gegentreffer .5 :1. Die Leistungen flachen auf beiden Seiten
ab . Da Waldeck wegen Widerrede auch noch das
Feldes verwiesen wird , sinken die Aussich auf
Verbesserung des Ergebnisses noch mehr . Sie
beschränken sich auf eiserne Abwehr , können es

jedoch nicht verhindern, daß die tonangebenden
Turner durch Smit das Ergebnis noch auf 6 :1
stellen . Ein siebenter Treffer fann wegen Ab¬
seits keine Anerkennung finden .

Vor diesem Treffen spielten zwei HI - Aus =
wahlmannschaften , die sich 6 : 6 trennten .

Um die Ostfriesische Meisterschaft

Dr . Ley in Wilhelmshaven

Von der Nordsee her peitscht ein eisiger
Regen . Wir stehen mit Dr . Len vor einer Baus
bude auf einem Gelände bei Wilhelmshaven .
Vor uns Arbeiter mit wetterharten Gesichtern ,

gekennzeichnet von Wind und Regen dort droben
in luftiger Höhe der Gerüste . Es sind Männer ,
die schwere schwerste Arbeit hier draußen
leisten , vor deren Arbeit man eine unerhörte
Achtung bekommt, wenn man bedenkt , wie
selbstverständlich sie hier mehr als ihre
Pflicht tun !

Auch am letzten Sonntag fielen fast alle an¬
gesetzten Rundenspiele aus . So wurde das für
Papenburg vorgesehene Spiel zwischen den dor¬
tigen Sportfreunden und Germania Leer be¬
reits vormittags abgesagt . Auch die Begegnung
TuSog . Aurich 62 - VfR . Heisfelde wurde
vorzeitig abgeblasen . Desgleichen wurde das Das kommt auch in den Gesprächen mit dem

Brinkumer Spiel abgesetzt . So kam in der Reichsorganisationsleiter Dr . Len immer wies

2. Kreisklasse um die Kriegsmeisterschaft nur der zum Ausdruck - ja mehr , gerade hier in
ein Spiel zum Austrag , und zwar konnte die der Waffenschmiede der deutschen Kriegsmarine
Turn- und Sportvereinigung Collinghorst auf steht der Arbeiter sichtbarer denn je
eigenem Platz die zweite Mannschaft von Leer neben dem Soldaten . Fest zusammen

4 : 1 ( 1 :0) schlagen . Damit hat der Collinghorster geschmiedet durch ein ehernes Band der fanas

Verein seine gute Position weiter festigen tischen Gefolgschaft zum Führer . Gewiß , das
Essen könnte manchmal etwas besser sein . Ueber
die kleinen Alltagssorgen steht aber nur eins " ,
wie Dr . Len sagt , der Wille zum Sieg !" Zus
dem übernimmt nun in und um Wilhelmshaven
die Deutsche Arbeitsfront alle Baustellen und
wird die Lager nach bewährter West wall .

art leiten !

fonnen .

Auch das für Leer angesetzte Korbball¬
Spiel zwischen den Frauenmannschaften von
Germania Leer und dem Turnverein Leer fiel
aus .

HI . - Standorte Norden - Weener 3 : 3 ( 1 : 0 )

Am Sonntag waren die obigen Mann¬
schaften in Norden zu einem Freundschaftsspiel
angetreten . Das Spiel wurde den Erwartungen
nicht gerecht . Besonders die Norder Mannschaft
zeigte im Sturm große Mängel . Uebertriebenes
Einzelspiel machte den Verteidigern der Weene¬
raner fast immer ein kraftvolles Eingreifen
möglich . Der Rechtsaußen verpakte die sichersten

Läuferreihe und SchlußtrioGelegenheiten . Läuferreihe und
waren der bessere Mannschaftsteil . Die Gäste

hatten den Nordern durch ihren energischen för¬
perlichen Einsaz etwas voraus .

Das Halbzeitergebnis wurde durch ein
schönes Tor von R. Pläfir auf Halblinks erzielt .
Nach dem Wechsel glich Weener aus und ging
bald darauf 2 :1 in Führung . Rohloff auf Links¬
außen machte durch ein schönes Kopftor wenig
stens einen Teil seiner Fehler wett . Dahlhei¬
mer als Mittelstürmer , wohl der beste Mann
im Norder Sturm , sezte gleich darauf ein wei :
teres Tor in die Maschen . Bis kurz vor Schluß
sah es dann aus , als würden die Norder die
3 :2 -Führung behalten . Bei einem schönen Durch
bruch erzielten die Gäste dann aber zwei Mi¬
nuten vor Schluß den Ausgleich . 5 . S .

Zwei rückständige Pokalspiele am 3. Dezember

Die beiden ausstehenden Pokaltreffen der

zweiten Tsch am mer - Schlußrunde wer¬
den nunmehr am 3. Dezember nachgeholt . Für
Die Begegnung Fortuna -FSV . Frankfurt wurde
dieser Termin von vornherein festgelegt . Nun
ist auch das für den 26. November vorgesehene
Treffen Sülz 07 Westende Hamborn auf den

3. Dezember verlegt worden . Das Nieder¬
rhein -Programm kann also mit dem Spiel Rot¬
weiß Essen - Westende Hamborn komplett ab¬
gewickelt werden .

-

Spieler zur Stelle ist, hat Müller eine ge- Die ersten Punktspiele der Gauliga Weihnachtstagen seine Karte in Norddeutsch¬
Noch ehe auf beiden Seiten der fehlende elfte

naue Vorlage seines Mittelstürmers über den

herausstürzenden Jakobs zum 1 :0 geschickt ver¬
wandelt . Nach Vervollständigung greifen die Gelb¬
schwarzen gefährlich an , van Jindelt und Wal¬
deck sind die treibenden Kräfte , ihre Schüsse ge¬

hen daneben . Bei den Turnern sieht man gutes
Aufbau - und Zusammenspiel , Michielsen spielt
Meyer geschickt frei , gegen dessen Bombenschuß
ist der heute unsicher wirkende Jakobs machtlos .

Sparta Prag in Bremen und Hamburg

Ein berühmter Fußballgast gibt an den

land ab . Die Prager Sparta . die kürz¬

Wegen der ungünstigen Bodenverhältlich Rapid Wien mit 6 :3 aus dem Sattel hob ,

nisse fielen mehrere Begegnungen in den bei wird am ersten Weihnachtstag am Rothenbaum
den Staffeln aus . Folgende drei Spiele fan - gegen den HSV . und am 26. Dezember in

den statt : Bremen gegen Werder antreten . Am Jah¬
resende sind die Prager Gäste in Sachsen . Am
31. Dezember ift die Chemniker Polizei , am
1. Januar der SC . Planiz Gegner von
Sparta .

ASV . Blumenthal - VfL . Osnabrück 3 : 3

Schinkel 04 Bremer SV . 0 : 0 abgebr .

Arminia Hannover BfB . Peine 9 : 1

Welt - Lexikon 1939
mit neuestem Atlas . Eine Höchstleistung !

53000 Stichwörter auf 2700 Tertspalten . 2000 Abbildungen und farbige Tafeln
42 Landkarten (neue Grenzen ) und Register mit 15000 Ortsnamen . 2 stattlich
Leinenbände mit Goldprägung für nur 12 . 50 RM . Um dies aufschlußreich
und nüßliche Boltsbuch jedem zugängig zu machen , liefern wir es zunächst ohn
Geld zu Monatsraten von nur 2 RM . Auf Wunsch 3 Tage zur Anficht , dabe

ohne Risiko . Erfüllungsort Halle /S .

Pestalozzibuchhandlung , Halle /S . Abt 278

Tafel - und

Wirtschaftsobit
noch abzugeben zu festgesetzten ,
Preisen .

G. 30 % , Obstgut
Schloß Naumburg

bei Erbstadt üb . Friedberg
in O. Hessen

Fordern Sie

überall die

Zu kaufen gesucht

Altes Silbergeld kauft Hermann

Sippen , Aurich , Markt 7. Ankaufs¬

-

-

Buchdruck¬

Maschinenmeister
zum sofortigen Antritt für Oldenburger Druckerei

gesucht . Zuschriften mit Nachweis bisheriger Tätigkeit

unter E 2585 an die OTZ . , Emden .

,Am Westwall " , ruft ein Arbeiter dem Doktor
lachend vom hohen Gerüst zu , und dabei macht
er eine Faust und klopft sich hörbar an die
Brustda hat die Deutsche Arbeitsfront für
uns gesorgt und das Essen war wirklich immer
ausgezeichnet " . Und Dr . Len freut sich sehr über
dieses Lob aus Arbeitermund . Er ruft zurück :

Dann habe ich ja meinen Westwallorden wes
nigstens nicht ganz unverdient bekommen !"

Wenig später gehen wir durch ein sauber und
freundlich eingerichtetes Unterkunfts .

Kriege eine Stadt von 4000 Arbeiterwohnungen
bauen . Wie stark muß doch dieses deutsche Volt
sein , wenn es sogar im Kriege seinen sozialen
Aufbau fortsetzt ". Und dann sigen wir im Kreise
einiger U-Bootsbesatzungen bei Labskaus und

Seemannskarpfen " , das heißt gewöhnlichen
Nordseehering. Uns gehen die Herzen auf bei
diesen frischen Kerlen , die Tod und Teufel nicht
fürchten , ganz besonders nicht die englischen
Wasserbomben.

lager . Sier wohnen Arbeiter, die mitten im

Den denkwürdigen Tag mit Werft - und Baus
arbeitern in der Waffenschmiede unserer jungen
mit Ruhm bedeckten Kriegsmarine beschließt
eine Feierstunde in den riesigen Werks¬
hallen der Marinewerft . Welch machtvolles
Bild !

Noch in später Abendstunde fahren wir nach

diesem unvergeßlichen Erlebnis , das uns die

unverbrüchliche Einheit von Heimat und Front
wieder einmal bewies , nach Emden .

Verkürzung der Umschlagsfristen
Der Reichsverkehrsminister hat auf Grund

der Verordnung zur Bekämpfung von Notstän
den im Verkehr eine Durchführungsverordnung
erlassen , die eine Verkürzung der Lade - und
Löschfristen in der Binnenschiffahrt eins

führt. Die Verordnung soll dazu dienen, den
Umlauf des Schiffsraumes zu beschleunigen und
damit die Leistungsfähigkeit der Binnenschiffs
fahrt zu erhöhen . Sie wird im Reichs - und

Preußischen Staatsanzeiger veröffentlicht .

Ueber 1000 Frostspanner getötet

Die Schule in Gießelhorst hatte fünfzig

Obstbäume mit Fanggürteln versehen . Das Ers
gebnis der Schädlingsbekämpfung war ein
überraschendes . Ueber sechshundert Weibchen
und weit mehr Männchen des Frostspanners wurs
den gezählt . Diese sicheren Zeichen deuten
darauf hin , daß wir ein Frostspannerjahr
haben , und daß daher ihre Bekämpfung außer
ordentlich wichtig ist. Die Flugzeit dürfte
auch noch anhalten .

Rheuma - Beschwerden
Herr Frizz Stetefeld , Schriftsteller , Nürnberg ,
Goethestr . 44 , schreibt am 16 . 10. 39 : , , mmer
wieder leide ich , besonders in der Uebergangss
zeit , an rheumatischen Beschwerden , die ich
mir im Weltkrieg zugezogen habe . Trineral¬
Ovaltabletten wirken bei mir hervorragend .

Schon wenige Tabletten machen mich schmerz - und beschwerde¬
frei . Aus Dankbarkeit teile ich Ihnen dies gerne mit ."

Bet allen Erkältungskrankheiten , Grippe , Rheuma , Ischias , Nerven
und Kopfschmerzen haben sich die hochwirksamen Trineral -Ovaltabletten
bestens bewährt . Keine unangenehmen Nebenwirkungen auch bet .
Magen - , Herz - oder Darmempfindlichkeit . Machen auch Sie einen Ver
fuch ! Packung 20 Tabletten nur 79 . Pfg . In einschlägigen Apotheken

Genehmigungsbescheid C 25 719. Denkt an die Verdunkelung Eurer Wohnungen ! erbältlich oder durch Trineral GmbH. München 27.

Kleinanzeigen geboren in dieg

Stellen -Angebote

Größere Ziegelei ( Vor - und
Hintermauersteine ) in Bremen

sucht zum Frühjahr mit allen

Aus besonderem Grunde müssen bis aut Widerruf

ab Montag , 27 . Novbr .
die bislang doppelschichtigen Mittagspausen in meinem

Betriebe zusammengelegt werden und zwar in der Zeit

vorkommenden Arbeiten vervon 12 . 45 bis 14 . 30 Uhrtrauten und erfahrenen

013. Meister
Tiermarkt

Mehrere zeitmilche

Kühe und Rinder .
sowie eine

hochtragende Kuh
zu verkaufen oder gegen

für Dauerstellung . Schriftliche
Angebote m . lückenlosem Lebens¬
lauf , Referenzen und Lichtbild
sind einzureichen an

Oslebshauser Ton - und Ziegelwerte
Dr . Erwin Duwe ,

Bremen Oslebsbaufen , Butterkamp .

Gesucht auf sofort ein jüngerer
landwirtschaftlicher

Schlachtvieh zu vertauschen. Gehilfe
W. Friedrichs , Viehgeschäft ,
Emden , Lienbahnstr . 37 .

Fernruf 2181 .
Joh . Janßen , Neudorf ,

Post Remels , Kreis Leer .

Während dieser Zeit muß daher

der Geschäftsbetrieb ruhen !

Die Kundschaft wird frdl . gebeten , sich bei Deckung

ihres Bedarts in meinem Hause frdl . Weise auf

jenen Mittagsschluß vorübergehend einstellen zu wollen

Ihre am 22 . November in Velde vollzogene
Vermählung beehren sich anzuzeigen

Jan Affermann und Frau
Gesine , geb. Utena

3. 3t . Heeresdienst Velde

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten

SEIT 1839

Duis
Jnh . Carl Schút Aurich

Danksagung
Für die uns von nah und fern in so reichem Maße

bewiesene Teilnahme bei dem plötzlichen Verlust unseres
lieben Sohnes Günter sprechen wir allen auf diesem
Wege unsern innigsten Dank aus .

Familie Johannes Busemann
Osterupgant , den 24 . November 1939
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Wer bist Du , Henriett ? /
30. Fortsetzung . (Nachdruck verboten ) .

Meine fleine Henny sah mit blanken , frohen

Augen in den strahlenden Lichterbaum . Dora
hat das Kind verschwenderisch reich beschenkt .

Das Herz zoa fich mir zusammen , als ich meine
beinen Gaben daneben sah als ich merkte , wie

jubelnd mein Kind nach dem fremden Spiel¬
zeug griff

Ich bin für furze Zeit in Lipperloh . Es

blieb mir feine andere Wahl . Das Lazarett
ift aufgelöst worden , die meisten Verwundeten
find geheilt oder zur Weiterbehandlung in ihre
Seimatstädte entlassen . Eine Schwester mit
Rind weiter zu beschäftigen oder zu empfehlen .

Scheint ihrer Natur zu widersprechen . Tante
Tinas Einladung war eine Erlösung , ich wußte
nicht , wohin . . .

Der Weihnachtszauber und die alte Heimat
haben alles Trennende zwischen Dora , Sans :

Hermann und mir für ein paar Tage nieder¬
gerissen . Ich durfte sogar Klein - Henny mit¬

bringen . . Dora ist entzückt von ihr , nimmt
fie überall mit hin , beschenkt sie . Sie bekommt

viel Milch , ein schneeweißes Bettchen , Süßia
feiten , es ist mir , als hätten sich ihre
schmalen Großstadtbäckchen schon gerötet und ge¬
rundet in diesen paar Tagen in der herben
frischen Luft und bei der kräftigen reichlichen

Verpflegung hier auf dem Lande , die wir ja
gar nicht mehr gewohnt sind .

-

Gerda Berkow hat sich für mich um eine
Stelle bemüht . Als Gesellschafterin bei der
alten Herzogin Barbon . einer Deutschenglän
berin , die in einem Vorort Berlins wohnt und
iemanden sucht , der sie ein wenig betreut und
unterhält . .

Wo soll ich hin ? Hierzubleiben ist unmög

lich . Der Klatsch und das Gerede über meine

Untat " find noch nicht verstummt , das ledige
Fräulein von Lipperloh kann nicht mit ihrem
Rind hier leben , das ist klar . Natürlich würde
ich Hans - Hermann und Dora überall im Wege
fein .

So muß ich draußen mein Glück versuchen .

Ich habe nur ein Ziel vor Augen , ein einziges :

mein Leben irgendwie so zu gestalten , daß ich

es einmal ganz meinem Kinde widmen kann .

Das schreibt sich so leicht . Ich weiß nur noch

wicht , wie ich das erreichen soll

Neujahr 1919 .

Noch einmal will ich heute schreiben . Meine

Roffer stehen gepackt , auch der kleine Hand¬

foffer ist fertig , er wird gleich auch noch dieses

Buch umschließen .
Mein Herz ist schwer , alles ist dunkel um

mich herum . Mit meiner Stelle hat es geflappt ,

die Herzogin Barbon erwartet mich schon

morgen abend .
Gerda strahlte , als sie mir die Nachricht

bringen fonnte . Ich war ihr sehr dankbar und

brückte ihr herzlich die Sand . Als sie mir die
Summe nannte , die die Herzogin mir für
meinen Gesellschafterinnenposten im Monat vor¬

geschlagen hat , erschrat ich allerdings . Soviel
bekommt wohl auch eine gute Köchin . Aber
ich biß mir auf die Lippen und verschwieg
meine Gedanken . Was kann ich anders ver¬

Langen ? Auch , wenn ich mich irgendwo als

Schwester annehmen lasse . erhalte ich nicht

mehr . Nein , noch weniger . Siedendheiß über¬

fiel mich nur die Angst , ob das Gehalt aus =

reichen würde , meine kleine Senny gut zu ver¬

Sorgen ? Gerda war schon wea . ich vergaß ganz .
meinem Kinde ge =

fie zu fragen , ob sie von
sprochen hat

Dann ging ich zu Tante Tina hinauf . Ich

fand sie ernst und nachdenklich .

-

-

. . Hör zu . Hennn !" sagte sie ernst . ., Ich ver¬

stehe, daß du hier nicht bleiben kannst . Ich

freue mich, daß du bei der Herzogin unter¬
aber wie denkst du dir dietommen fannst ,

Sache mit Klein - Henny ?"

Mein Herz stockte .
. . Ich wollte sie wieder ins Kinderheim brin =

gen !" sagte ich mühsam . Sie ist dort gut auf¬"

Roman von

MARIA OBERLIN

hier ein wenig liebhaben , ihm eine Heimat

bieten . . . "
Da habe ich mich heraufgeschleppt und lange

aus dem Fenster gestarrt . Nein , nein , nein !

hat es in mir geschrien . Ich kann es nicht , ich

es nicht ! Die paar Stunden , wenn ich

meine Kleine einmal für mich hatte ,

der einzige Lichtblick gewesen die ganzen Jahre

hindurch . sollte ich auf dieses einzige Glück

noch verzichten ?

gehoben . Und ich habe doch sicherlich Zeit , sie Bann
hier und da zu besuchen . . . "

Tante Tina schüttelte den Kopf .

. . Ich fürchte , daß das nicht geht , Henny !

Gerda hat mir im Vertrauen erzählt , daß sie
die Sache mit Henny der Herzogin verschwiegen
habe . Du hättest wohl kaum den Posten be¬
fommen

Ich sah sie verständnislos an .

Aber was meinst du denn . was ich tun

soll ? " fragte ich und fühlte das Dunkle , Un¬
abwendbare schon deutlich auf mich zukommen .

. Laß sie hier bei uns . deine Kleine !"

meinte Tante Tina herzlich . . . Ist es nicht das
beste für sie ? Wir werden sie aut versorgen .

Hans - Hermann und Dora mögen sie gern , sie
werden wie Eltern für Sie sorgen . . . "

Alles in mir bäumte sich auf .

. . Nein , Tante Tina , das fann ich nicht ! Ich
soll mich von Hennn trennen ? Das ertrage
ich einfach nicht ! "

Tante Tina sah mich ernst an .
. . Klein - Henny muß einen Vormund haben ,

es werden ,Senny . Hans - Hermann wird
wen hast du sonst dafür ? Niemanden ! Die
Kleine braucht frische Luft und gute Ver¬
pflegung . Du weißt , daß ich mich um sie be¬
mühen werde , als wäre sie mein eigenes Kind !"

,,Aber Dora ? " meinte ich anaftvoll . . . Dora !

Wird sie gut zu ihr sein ?"
„ Doch !" sagte Tante Tina nachdenklich .

In ihrer Art schon. Sie wird alle mütterliche
Liebe , die einem eigenen Kind nicht zugute
kommen kann , auf Henny übertragen . Auch
für die Ehe der beiden ist es besser , wenn sie
für jemanden zu sorgen haben . . . !"

Ich lachte bitter auf .

. . Hans - Hermann fordert viel von mir . Erst
hat er mir mein Glück zerstört , dann mein

Vermögen verbraucht , mir schließlich meinen
guten Namen genommen . Jetzt nimmt er mir
noch das Lekte : mein Kind !"

Ich konnte nicht weinen , die Augen waren
trocken vor Weh und Not .

"

Tante Tina sah mich an .

-

waren

Dann dachte ich an Tante Tinas Worte : Es

geht nicht um dich, es geht um das Kind ! Mir
fiel die dunkle stidige Großstadt ein , die hohen
Häuser , die schlechte Verpflegung der Kriegs¬
und Nachkriegszeit . . .

Und ich sah meine Kleine hier zwischen
Betreut undWäldern , Wiesen und Tieren .

umsorgt
Da habe ich mein zuckendes Herz festgehal¬

ten . Ganz fest . Ich bin zu Hans -Hermann
Er war sehr ernst undhinuntergegangen .

etwas scheu , wie immer mir gegenüber .

Ich habe alles zu vergessen gesucht ; all das

Häßliche , was er mir getan hat , ich sah in sein

Geficht , lange , lange . Es ist reifer , ernster ,

duldsamer geworden , wie ich es auch schon aus

seinem Wesen gemerkt habe , die ganze letzte

3eit . -
Ich bin mit seinem Vorschlag einverstanden

gewesen , Klein - Hennn vorläufig bei ihnen zu
lassen . Adoptieren soll er Henny nicht , lediglich
ihr Vormund sein . Ich habe mir ausbedungen .
daß Tante Tina meine Kleine miterzieht . Das
Verhältnis zwischen ihr und den beiden an¬

deren ist einigermaßen qut
Worte fönnen nicht

-

beschreiben , was ich

empfand , als ich Doras freudiges Gesicht sah .
Sie ist stolz auf ihre neue Würde . Sie ist fein
schlechter Mensch sie wird die Kleine gut und
gerecht erziehen . hin und wieder ein wenig zu

Aber als Gegen¬streng . Davor bangt mit .

gewicht ist Tante Tina ja da mit ihrer sonni¬

gen , unversiegbaren Güte .
Lange habe ich am Bettchen meiner Kleinen

gesessen. Es war mir unfakbar , dak ich sie bald
nicht mehr sehen würde . . .

Und eines habe ich in dieser Silvesternacht

gespürt : Niemals werde ich zufrieden sein ,

Ruhe und Glück finden können , ehe ich mein

Kind nicht wieder bei mir weiß . Dafür will

. . Es geht nicht um dich !" sagte sie ernst . ich arbeiten . Hennn eine Heimat schaffen , das

Es geht um das Kind ."

Sie umfaßte meine Schultern .

. . .Du sollst es ja nicht für immer hergeben !

Wir meinen es nur gut , wir wollen es doch

soll mein großes Lebensziel sein .

Ich kann nicht anders : Ein alter Spruch

fließt mir in die Feder : Dazu helfe mir Gott . .
objegung folgt . )

Die Insel der Ponies
Deutsche Bomber über den Shetland -Inseln

Die

Felsbögen . Infolge der häufigen Stürme , die
die Shetland - Inseln heimsuchen , ist das hügelig
geformte Land vollständig baumlos .
Flora besteht lediglich aus niedrigen Kräutern ,
Moosen und Flechten , die sich mit Heide - und
Torfpflanzen mischen .

Zum erstenmal sind deutsche Bombenflugzeuge | dunkelgraue Felsbildungen mit Grotten und

über den Shetland -Inseln hoch oben im Norden
Schottlands aufgetaucht und haben damit be¬
wiesen , daß selbst bei den gegenwärtigen un¬
günstigen Wetterverhältnissen ein Weg über das
Meer , der ein Vielfaches von der Entfernung
zwischen der deutschen Nordseeküste und London
darstellt , für Deutschlands Luftwaffe feine

Schwierigkeiten bietet . Die Gruppe der Shet
landinseln liegt 175 Kilometer nördlich von der

Nordküste Schottlands , und wenn die britische
Admiralität glaubte , hier ein unbedingt sicheres
Versteck für die Einheiten ihrer Flotte zu haben ,

so steht sie sich nun darin gründlich getäuscht .

Von den hundert Inseln sind nur 27 bewohnt ,

und zwar von rund 25 000 Menschen . Die übri¬
gen Eilande der Shetland -Gruppe werden nur
zur Weide benutzt für die bekannten Shet

land Ponies und - Schafe , mit deren Zucht
sich die Bewohner , die übrigens meist nor
wegischer Abstammung sind und sich

ihre altstandinavischen Sitten , Sagen und Lie¬

der erhalten haben , beschäftigen . Die Shetland
Inseln wurden bereits im neunten Jahrhundert
von Norwegern besiedelt und kamen erst im
fünfzehnten Jahrhundert an Schottland . Das
Land trägt mit seinen zahlreichen tief ins In¬
nere reichenden Meereinschnitten einen düsteren
nordischen Charakter . Die Küsten zeigen schroffe,

Neue Bücher
Richard Evelyne Byrd , Allein ! Auf einsamer
Wacht im Südeis . Mit 42 Abbildungen . 197
Seiten . Leinen 6. 20 RM . Verlag F. A.
Brockhaus , Leipzig .

Als der bekannte amerikanische Admiral Byrd , der
mutige Erforscher der Arktis und Antarktis , mit Raupen
schleppern und Flugzeugen 1933/35 auf der Roß -Tafel
überwinterte , legte er seine wissenschaftlichen Ergebnisse in
einem vielbeachteten Buch nieder (, , Mit Flugzeug ,
Schlitten und Schlepper " ) . Das Erlebnis , das er aber
auf seinem vom Standlager , , Kleinamerika " auf der Roß¬
Tafel um etwa 200 Kilometer entfernten einsamem Bors
posten mitten im Eise hatte, ist diesem Wert vorbehalten
worden . Das Buch ist das persönlichste und offenherzigste ,
das je ein Forscher in solcher oder ähnlicher Lage ge
schrieben hat . Ein Leben , monatelang völlig abgeschnitten
von allen Einwirkungen der zivilisierten Welt , von der

Außenwelt überhaupt , einsam und wirklich auf sich selbst
gestellt , spiegelt sich im Bericht und in eingestreuten
Tagebuchblättern ergreifend wider . Wie der starte Geist
und die Kraft des Willens zum Leben und zur Verants

wortung alle Fährnisse und schwere Krankheit - ohne Hilfe,
überwinden und zwingen , bis endlichohne Kameraden

die Hilfe naht , das wird aus diesem Buch uns so lebens
dig , daß von einem Drama mit einem einzigen Handeln

Ein feiner Beobachterden gesprochen werden kann .
äußerer und innerer Vorgänge spricht zu uns
fälscht und darum padend in seiner schlichten männlichen
Art . Ein Buch von erhebender sittlicher Kraft , das uns

ein leuchtendes Vorbild von mutigem Einsatz für eine

hohe Idee vor Augen stellt .

-

unvers

C. E. Almásy , Unbekannte Sahara . Mit
Flugzeug und Auto in der Libyschen Wüste .
Bearbeitet von Hansjoachim von der Esch.

( eMit 91 Abbildungen und zwei Karten .
214 Geiten . Verlagheftet 7. 50, geb. 8. - .

F. A. Brockhaus , Leipzig .

all der

Der ungarische Forscher hat hier mit fühnem Einsat

seiner Person , mit tatkräftigen Mitarbeitern einen Teil

der großen unbekannten Sahara im Automobil und Flug¬

zeug bewältigt und die bisher unbekannten Gebiete für

das Kartenwesen erforscht . Hansjoachim von der Esch,

der derzeit in Kairo ansässige deutsche Forscher , hat die

vorliegende deutsche Ausgabe besorgt und ihre Bearbeitung
und Ergänzungdurchgeführt. Er war besonders dazu in der
Lage , da er an verschiedenen Expeditionen selbst teil

genommen hat . Wir lesen das spannend geschriebene
Buch Almásys mit der plastischen Schilderung
Schwierigteiten und Nöte der einzelnen Unternehmungen
mit großer Hingebung . Insbesondere fesseln uns die

Berichte über die Fahrten auf den Spuren der alten
Karawanenstraße Darb el Arbein ,, , Straße der vierzig
Tage " , ferner , die Suche nach der legendären Märchenstadt
Zarzura , und mit lebhafter Teilnahme lesen wir über die
vorgeschichtlichen Felsmalereien in den Höhlen von Ain
Dua im Uwenat . Das Buch ist hervorragend bebildert
und vermittelt die padendsten Eindrücke , da sich Wort
bericht und Lichtbild glücklich ergänzen .

246Martin Feddersen , Chinesisches Kunstgewerbe .
Bücherei des Kunstsammlers , Band 1.
Seiten , mit 207 Abbildungen und Tafeln .
Verlag Klinkhardt Biermann , Berlin
23. 62.

und

In einem schönen Gewande , in gelbem Leinens
einband auf Kunstdrudpapier , bietet uns das Werk von
recht handlichem Umfang eine gründliche Darstellung des
chinesischen Kunstgewerbes . Das Buch ist in erster Linie
für den Sammler bestimmt . (Und für den Liebhaber !)
Nach einer kurzen geschichtlichen Einleitung über die ein
zelnen Epochen (Dynastien ) wird nach technologischen Ge
sichtspunkten und , innerhalb dieser Kapitel wieder histo
risch aufgereiht , das chinesische Kunsthandwerk anschaulich
und mit zahlreichen Literaturnachweisen behandelt . Gele
gentliche Hinweise auf paralleles abendländisches Schaffen
beleuchten recht reizvolle Zusammenhänge . Aus den aus
gezeichneten Abbildungen wird reiches Anschauungs
material geboten . Insbesondere ist die Typenkarte recht
aufschlußreich . Ein Sachregister erhöht den Wert dieses
Buches als Nachschlagewert .

Dr . Emil Krizler .

Kalender auf das Jahr 1940
Jahrweiser für den deutschen Luftschuh 1940.
Herausgegeben Dom Präsidium des Reichss
luftschutzbundes , Berlin . 60 Blatt , RM . 2. 40.

Zum sechsten Male erscheint der Luftschuzjahrweiser ,
der erneut dazu beitragen soll , das Verständnis für den

netes Bildmaterial verschafft nicht nur einen Ueberblic
über die Arbeit im Reichsluftschutzbund , sondern gibt
manche prattische Anregung für alle , die diesen Jahr
weiser durchblättern .

Bildkalender der
Wilhelm Limpert -Verlag , Berlin .
RM . 2. ¬

deutschen Leibesübungen .
60 Blatt ,

werden in den Vereinen , den Schulen, den Betrieben, den

Ackerbau wird hier trotz des milden und feuch¬
ten Klimas nur wenig betrieben , dagegen steht Luftschuß im ganzen Bolt weiter zu heben. Ausgezeich

die Fischerei , besonders der Wal - und Robben¬
fang , in hoher Blüte . Berühmt aber wurden
die Shetland - Inseln durch ihre Schafe und
Ponies . Aus der feinen Wolle der kleinen
Schafe werden Schale , Strümpfe und Decken ge =.

strickt . Die Ponies , gleichfalls ein begehrter
Ausfuhrartikel , stellen eine besondere Rasse dar .

die sich durch lange Deckhaare und struppige
Mähnen - und Schweifhaare auszeichnet . Die

Hauptstadt der Shetlandgruppe ist Lerwid
auf der Insel Mainland , deren Hafen der

erfolgreiche Besuch der deutschen Luftwaffe galt .

Es hat bei den Bewohnern der Insel , die im

Weltkrieg niemals irgendwelche Bekanntschaft
mit feindlichen Streitkräften machten , begreif¬
licherweise einen tiefen Eindruck hinterlassen ,

deutsche Bomber über ihren Köpfen zu sehen ,
deren Erscheinen man im Hinblick auf den wei¬

ten Weg niemals in den Bereich der Möglich
feit gezogen hatte .

Auf Befehl des Reichssportführers sollen Leibes .
übungen auch im Kriege in verstärktem Maße durchgeführt

Kindergärten und nicht zuletzt zu Hause in den Familien .
und widerstandsfähiges Volt durch Leibes

diesem hohen Ziel will auch der neue BildGesundes
talender dienen , der bereits im 16. Jahrgang erscheint
und wieder herrliche Aufnahmen aus allen Sportgebieten
übungen

bringt .

-

Naturschutzkalender 1940. Herausgegeben von
Professor Dr Schoenichen . Verlag J . Neu¬
mann -Neudamm 62 Blätter , RM . 2. 50.

Der neue Kalender will diesmal seinen Freunden
in erster Linie die deutsche Landschaft nahebringen. Auf
den Blättern finden wir vor allem Bilder aus der Osts
mart , dem Sudetenland und dem Memelgebiet , aber auch
das Altreich ist mit verschiedenen hervorragenden Bild¬
wiedergaben vertreten . F . K.

Das Weihnachtsgeschenk für unsere Frauen und Töchter !

Die Bücher
der fiausfrau

DatArg

Ein Weihnachts¬

Angebot

für alle Leser !

sind die vier , , Bücher der Hausfrau " in der Schatulle .

1. , ,Jch helfe immer "

Eine Fundgrube für jede Hausfrau . Das

Buch behandelt die dringenden Fragen des

täglichen Lebens auf insgesamt 600 Seiten

veranschaulicht durch die vielen farbigen

Tafeln und Bilder . RM 3,75

2. , ,Dec Arzt als Helfer "
gibt der Hausfrau Aufklärung und Rat in
mehr als 700 Krankheitsfällen . Ein Buch , das
in jede Familie gehört ! Umfang 600 Seiten
mit vielen aufklärenden bunten Abbildungen .

RM 3,75

3. , ,IWA " Ich weiß alles
das bekannte Hausfrauenlexikon gibt Aus¬

kunft auf 1010 ärztliche und auf 495 juristische

Fragen . 378mal werden Sie über Blumen und

Gemüse aller Art belehrt . In 176 Stichworten

finden Sie Aufklärung über Kindererziehung
und Anstandsfragen . 3769 mal erteilt Ihnen

IWA " Auskunft auf Fragen aus dem

praktischen Leben , aus Küche und Keller ,

über Wäsche und Kleidung . RM 2,40

"

4 . , ,Basta " das Familienbastelbuch
für jede Frau , für die Kinder jeden Alters ,

für Haus und Hof . 300 interessante , nützliche

Bastelarbeiten . , ,Aus Alt wird Neu ." RM2,60

Jeder der vier Bände ist in Leinen gebunden . Der Umfang beträgt etwa 2400 Seiten . 537 Bilder

dazu noch 58 ganzseitige , vierfarbige Tafeln bereichern den Text .

Diese vier Hausfrauenbücher liefern wir zu Weihnachten in einer schönen , geschmackvollen

Schatulle zu RM 12,50 oder auf Wunsch auch auf Teilzahlung in drei Monatsraten (Dezember¬

Januar - Februar ) zu je RM 4,50 .

Jede Hausfrau , die gut und praktisch wirtschaften will , soll sich diese vier Bücher wünschen . , , Die Bücher der Hausfrau " werden einen

bevorzugten Platz im Arbeitsraum der Hausfrau einnehmen , sie werden ihr täglich ein Helfer sein und nicht nur ihr , sondern der ganzen

Familie nutzen . Dieses bleibende , praktische Geschenk gehört auf jeden Gabentisch . Die Bücher können auch einzeln

bestellt werden , sie sind auch durch den Buchhandel zu beziehen .

Bestellschein .
Unterzeichneter bestellt bei dem

Lux - Verlag , München 2 . B. 8 .
Bayerstraße 9 , Fernruf 596243

Abt . Versand -Buchhandel

Ich helfe immer

Der Arzt als Helfer

3,75

3,75

Basta , das Familienbastel¬
buch 2,60

IWA " Das Lexikon der

Hausfrau 2,40

Diese vier Hausfrauenbücher zu¬

sammen in der Schatulle zu RM 12,50

gegen bar gegen drei Monatsraten

(Dezember , Januar , Februar ) von je

RM 4,50 . Der ganze Betrag

erste Rate ist nachzunehmen .

- die

Erfüllungsort für beide Teile ist München .

(Nichtgewünschtes streichen )

Name und Stand : .

Ort und Datum :

Post :.

Straße :



Montag , den 27 . November

Gestern und Heute

Ostfriesische Tageszeitung

Urlaubssperre für Schaffende aufgehoben
Nachbewilligung bis zum 30 Januar

Die deutsche Hausfrau wird wieder
einmal aufgerufen , ihren Gemeinschaftsgeist
und ihre praktische Hilfe unter Beweis zu
stellen . Es hat sich herausgestellt , daß in Die Kriegswirtschaftsverordnung hatte be¬
vielen Kreisen der Bevölkerung die zur kanntlich zunächst eine Urlaubssperre ausge¬
Verfügung gestellten Brot - und Mehlsprochen . Dem Reichsarbeitsminister war aber
mengen feineswegs voll ausgenutzt wer¬
den . Insbesondere bei Familien ohne Kin
der und bei Familien mit überwiegend
älteren Mitgliedern verfällt oft ein erheb¬
licher Teil der Einzelabschnitte der Brot¬
tarten . Auf der anderen Seite haben viele
Familien einen sehr großen Brotbedarf .
Darunter rechnen vor allem Lang - und
Nachtarbeiter . Dieser zusätzliche Brotbedarf
bestimmter Personen - und Personengruppen
tann ohne Beanspruchung der großen na =
tionalen Brotgetreidereserve aufgebracht
werden .

Zu diesem Zweck hat sich das Reichs¬
ernährungsministerium gemeinsam mit dem
Hauptamt für Volkswohlfahrt , dem die Aus¬
gabe der Lebensmittelfarten für das ge =
samte Reichsgebiet übertragen ist , ent¬
schlossen , durch die Blockwalter bei den Ver¬
sorgungsberechtigten die nicht ausges
nugten Brotabschnitte wieder
einsammmeln zu lassen , damit der oben

gekennzeichnete zusäßliche Bedarf auf diesem
Wege im Rahmen der für die Gesamtbevöl¬
ferung angesetzten Brotmenge gedeckt wer¬
den kann . Dabei ist es gleichgültig , ob die
Einzelabschnitte noch gelten oder bereits ver¬
fallen sind . Sie müssen jedoch aus der Zu¬
teilungsperiode stammen , für die die Samm¬
lung jeweils durchgeführt wird .

gleichzeitig eine Ermächtigung erteilt worden ,
diese Sperre wieder aufzuheben , so¬
bald es die allgemeinen Verhältnisse wieder er¬
laubten . Der Reichsarbeitsminister hat vorerst
für dringende Fälle gewisse Ausnahmen zuge =
lassen . Die wichtigste dieser Lockerungen ist die
Gestattung von furzfristigen Familien¬
heimfahrten für Arbeiter und Ange¬
stellte , die von ihrer Familie getrennt leben
müssen . Solche Fahrten önnen im Rahmen der
vorh denen Transportmöglichkeiten in gleichem
Umfange gewährt werden, wie sie die Tarif¬Umfange gewährt werden , wie sie die Tarif¬
ordnung für Regelung von Familienheim - |
fahrten bei Bauvorhaben der öffentlichen Hand
für die Kriegszeit (Reichsarbeitsblatt Nr . 30
Seite VI 1582 ) vorsieht .

Darüber hinaus hat nunmehr der Reichs¬
arbeitsminister durch eine im Reichsarbeitsblatt
Nr . 33 vom 25. 11. 1939 veröffentlichte Anord¬
nung allgemein wieder die Gewährung

von Urlaub z elassen , und zwar vom 15 .
Januar 1940 a b .

Der Urlaub für die vergangene Zeit ist , so¬
weit er nicht verbraucht ist , bis zum 30. Juni

1940 nachzugewähren . Inzwischen ausgeschie¬
denen Gefolgschaftsmitgliedern ist das fällige
Urlaubsentgelt nach dem 15. Januar
1940 auszuzahlen . Ist ausnahmsweise infolge
der Kriegsverhältnisse eine Gewährung von
Freizeit bis zum 30. Juni 1940 nicht möglich , so
fann der Reichstreuhänder der Arbeit in Aus¬
nahmefällen eine Abfindung des alten Urlaubs
in Geld ganz oder teilweise zulassen .

Hinsichtlich der Urlaubsmarken im Bau¬

gewerbe erfolgt noch eine besondere Regelung .

Schlacht - und Mahlkarte für Selbstversorger
Einzelvorschriften für die bewirtschafteten Erzeugnisse

Die Selbstversorgung mit Nahrungsmitteln | Maßgebend für die eingeführte Regelung war
bei den landwirtschaftlichen Erzeugern ist schon ferner das Bestreben , die für die Selbstversorger
bald nach Einführung der öffentlichen Bewirt - eingeführten Vorschriften so einfach zu gestalten ,
schaftung durch eine Reihe von Erlassen und wie es die der deutschen Kriegsernährungs¬
Anordnungen geregelt worden . Diese trugen wirtschaft gestellte Aufgabe nur irgend zuließ .

denn sie behandelten meist nur die eine oder
aber mehr oder weniger vorläufigen Charakter ,

andere Einzelfrage . Es entsprach daher einem
Bedürfnis der Praxis , das gesamte Selbstver¬
sorgerrecht zusammenzufassen und bei dieser Ge¬
legenheit bestehende Lüden und Unklarheiten zu
beseitigen .

Selbstversorgung mit
In der Anweisung über die Regelung der

bewirtschafteten Nah¬
rungsmitteln wird zunächst klargestellt , wer als
Selbstversorger gilt . Den wesentlichen Inhalt

Die eingesammelten Brotkartenabschnitte der Anweisung bilden jedoch die Einzelvor¬
werden von den Ernährungsämtern gegen schriften für die verschiedenen bewirtschafteten
Reisebrotfarten . umgetauscht , Erzeugnisse . Für die Regelung der Selbstver¬
die von der NS . - Volkswohlfahrt an die - Diesem Zweck dient ein neuer Erlaß des sorgung mit Brot aus eigenem Getreide wird

jenigen Versorgungsberechtigten verteilt Reichsministers für Ernährung und Landwirt - eine Reichsmahlfarte , für die Regelung

werden , die einen zusätzlichen Brotbedarf schaft und die diesem Erlaß beigefügte An- der Selbstversorgung mit Fleisch und Fett aus
haben . Dabei werden zum Beispiel Ortsweisung . Beide , Erlaß und Anweisung, werden Hausschlachtungen u . a. eine Schlachtfarte

im Deutschen Reichsanzeiger und im Reichs - eingeführt . Die Einzelvorschriften für die
gruppen mit einem ihren Bedarf überstei - ministerialblatt der landwirtschaftlichen Ver - Selbstversorgung mit den verschiedenen bewirt¬
genden Anfall von nicht ausgenugten Brot - maltung veröffentlicht . Bei der Festsetzung der schafteten Nahrungsmitteln werden im übrigenfarten diese Reise - und Gaststättenbarten an Selbstversorgerrationen ist den unterschiedlichen durch eine große Zahl von praktischen
solche Ortsgruppen abgeben , die ihren Be - Bedürfnissen in den einzelnen Beispielen erläutert .
darf nicht decken können . Landschaften Rechnung getragen worden .

Mit anderen Worten : die deutsche Haus¬

frau , die übriggebliebene Brotabschnitte ab¬
gibt , hilft damit durch die Vermittlung der
NS . - Volkswohlfahrt einer anderen deutschen

Hausfrau , die ihrem schwerarbeitenden
Mann oder ihren heranwachsenden Kindern

gern noch eine Scheibe Brot mehr mitgeben
möchte . Ein System des Ausgleichs ,

das nur in einem Volk möglich ist, das den
Begriff „Volfsgemeinschaft " nicht
nur theoretisch , sondern lange schon praktisch
erprobt hat . Wer also nicht benötigte oder
verfallene Brotkartenabschnitte dem Block¬
walter der NSV . übergibt , hilft damit nicht
nur seinem Nächsten , er hilft auch dem Füh¬
rer die große Brotgetreidereserve unange¬
tastet zu lassen . K .

Gendet Bücher an die Front !
Das Reichsministerium für Volksaufklärung

und Propaganda veranstaltet in den kommen
den Wochen und Monaten eine großzügige

Werbung für den Gedanken der Buch - Feid =

postsendung . Jeder Volksgenosse ist auf¬
gerufen , seinen Angehörigen und Freunden an

der Front Bücher als Feldpostsendung zu
schicken .

Der deutsche Buchhandel verteilt kostenlos
ein Buchverzeichnis , das eine reichhaltige
Auswahl der für Feldpostsendungen besonders
geeigneten Bücher enthält . Nach den posta¬
lischen Bestimmungen werden Bücher bis 250
Gramm portofrei als Feldpostsendungen beför
dert . Darüber hinaus sind Buch -Feldpost¬
sendungen bis zur Gewichtsgrenze von 1000
Gramm mit 0. 20 RM. freizumachen. In dem
Buch-Auswahlverzeichnis sind alle Bücher, die
portofrei versandt werden können. beson¬
bers gekennzeichnet .

Dr . Leh besuchte die Nordseetverke
Kräftiger Wiederaufstieg der Werft nach der Machtübernahme

Am Sonnabend stattete , wie wir bereits
furz meldeten , Reichsleiter Dr . Ley in Be¬

Nordseewerken einen eingehenden Besuchgleitung des Gauleiters Carl Röver den

ab. Vor dem Gefolgschaftshaus hatten die
Wertscharen mit der Kapelle und
Abordnungen aus dem Betriebe Aufstellung
genommen . Nachdem die Tochter von Direktor
Möller dem hohen Gast einen Blumenstrauß
überreicht und Dr. Len die Meldung des Werk
scharführers entgegengenommen hatte , schritt er
die Front ab . Er begab sich dann ins Gefolg
schaftshaus , das würdig ausgeschmückt war , und
folgte interessiert dem Vortrag von Di¬
rektor Möller über den Werdegang des
Wertes . Er konnte mit Stolz und Dankbar¬
feit melden , daß der allgemeine Aufstieg seit
der Machtergreifung Adolf Hitlers ein fräftiges
Aufblühen der Werft mit sich brachte .

Dann besichtigte der Reichsleiter die einzelnen
Anlagen, unterhielt sich mit den Gefolgsmän¬
nern und ließ sich ihre Arbeit erklären . Für
jeden fand er ein freundliches Wort, denn Dr.
Ley ist stets frohgelaunt, wenn er mitten unter
den deutschen Arbeitern weilt und ihnen die
Hand drücken kann. Beglückt gaben ihm die
Männer Auskunft .

Inzwischen waren die Werkscharen und Ab¬
ordnungen sowie die abkömmlichen Gefolg¬
schaftsmitglieder im Gefolgschaftsraum zusam¬
mengekommen , vor denen der Reichsleiter eine
etwa halbstündige Ansprache hielt . Er er¬
klärte seinen Zuhörern, die den Gast mit lauten
Seilrufen begrüßt hatten , daß es Aufgabe der
Führung sei, stets unmittelbare Fühlung zum
Bolt zu halten . Der Nationalsozialismus wende

diesen Grundsatz aus der Erkenntnis an , daß
ein Volt betreut sein will in allen Din¬

schaffen, die durch ihr System der Ortsgruppen,
gen . Der Führer habe deshalb die Partei ge=

Zellen und Blocks bis zu jedem deutschen Men¬
schen hinabdringt . Dies System setze den Willen
der Führung wirklich durch und gebe anderer¬
seits alle Regungen des Volkes nach oben
weiter . Dadurch haben die Führung ein Mittel
in der Hand , den natürlichen Abstand zu über¬
brücken , immer wieder an die Aufgaben heran¬
zukommen und zu wissen , welche Probleme vor¬
handen sind . So habe das Volk das Gefühl ,
geborgen zu sein . Daraus sei die Liebe des
deutschen Volkes zum Führer zu erklären , weil
es weiß , daß sein ganzes Leben dem Volk ge =
weiht ist und es ihm blindlings vertrauen kann .

Es sei, so sagte Dr. Len , ein Naturgeseh . daß
das Leben täglich Zweifel mit sich bringe , und
auf der anderen Seite , einer Waagschale ver¬
gleichbar, ein Gegengewichtschaffe durchGlaube.
Erfolg und Hoffnung . Jeder Werkscharmann ,
jeder Gefolgsmann und jeder Betriebsführer
habe die Aufgabe, den Betrieb von 3weifeln
und Zweiflern sauber zu halten , damit am
Ende des Krieges dem Führer gemeldet werden
fönne , daß die Betriebe in Ordnung seien wie
am Anfang .

Oberbürgermeister Renten überreichte dem
Reichsleiter , nach seiner Eintragung ins Gäste¬
buch , ein Bild der Emder Altstadt , die Dr . Ley
bei einem furzen abendlichen Spaziergang start
beeindruckt hatte. Dann verabschiedete er sich
herzlich, wieder von Heil-Rufen begleitet , und
fezte seine Reise über Leer ins Emsland fort .

H. K.
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Sender Bremen in Betrieb genommen
Wie der Reichsminister für Volksaufklärung

und Propaganda und der Reichspostminister
mitteilen , wurde am 24 . November ein neuer
Sender , ,Bremen " in Betrieb genommen . Der
neue Sender erhält die Welle 395,8 m ( 758
Khz.) und ist auf den Skalen der Rundfunks
apparate unter Kattowiz zu finden . Der Sender
Kattowiz hat bekanntlich schon vor einiger Zeit
die Welle 249,2 m ( 1204 Rh3 . ) erhalten .

Der bisherige Ortssender Bremen erhält ab
sofort die Bezeichnung „ Unterweser " und bleibt
bis auf weiteres in Betrieb (225,6 m , 1330
Khz . )

Der auf der schlesischen Gleichwelle betriebene

Sender Gleiwiz (243,7 m 1231 khz .) ist st i 11.
gelegt worden . Seine Aufgaben hat der
schen Gleichwelle werden jetzt noch die Sender
Sender Kattowig übernommen . Auf der schlest

Görlitz und Troppau betrieben .

Wieviel Stärkeerzeugnisse ?
Nach Mitteilung der Hauptvereinigung der

deutschen Kartoffelwirtschaft an die Landess
bzw . Provinzial - Ernährungsämter werden in
der Zeit vom 20 . November 1939 bis 17 . Des
zember 1939 und vom 18. Dezember 1939 bis
14. Januar 1940 folgende Stärkeerzeug
nisse auf die Nährmitteltkarte abgegeben :

Je 25 Gramm Sago , Kartoffelgraupen , Kars
toffelstärkemehl oder Puddingpulver auf die
Abschnitte N 11 , N 12 , N 27 und N 28. Das
Puddingpulver kann lose oder gepackt abgegeben
werden , wofür für ein Päckchen mit einem
Gewicht von 46 bis 60 Gramm 2 Abschnitte ,
für ein Päckchen mit einem Gewicht von etwa
75 Gramm 3 Abschnitte der Nährmittelkarte
von der Verteilungsstelle einzubehalten sind .

Auf die mit einem Kreuz bezeichneten Ab
schnitte der Reichsbrotkarte für Kinder bis zu
sechs Jahren können je 125 Gramm DPM
(Deutsches Puddingmehl ) , Gustin , Maizena ,
Mondamin , Ricena oder Weizenin bezogen
werden . Für die handelsüblichen 250 -Gramma
Packungen werden also je zwei mit einem
Kreuz bezeichnete Abschnitte einbehalten .

Wer möchte Lehrerin werden ?

Führerinnen ihrer Jungmädel oder BDM.
Mädel . Ob sie wohl einmal daran gedacht
haben , Lehrerin zu werden ? Sie hätten
sicher Freude daran , junge Menschen lebens
tüchtig zu machen , sie zu frohen und geraden
Menschen zu erziehen . Der Eintritt in die
Hochschule für Lehrerbildung ist nach
einer entsprechenden Vorbereitung jetzt auch
Volksschülerinnen möglich . Wir wollen unseren
Mädeln im Gau Weser -Ems heute einen kurzen
Ueberblick über die Ausbildung der Lehrerin
geben .

Viele unserer Nordseemädel sind begeisterte

Der übliche Ausbildungsweg einer Lehrerin
beginnt mit der Reifeprüfung einer Oberschule
für Mädchen (Abitur ). Ihr folgt die zwei

Die Qualitäts - Zahnpaste

Chlorodont
wirkt abends am besten

Lehrerbildung . Unterrichtsgeld wird dort nicht
jährige Ausbildung auf einer Hochschule für

erhoben . Aber die Kosten für den Lebensunters
halt müssen von den Eltern getragen werden .
Der Besuch der Hochschule für Lehrerbildung
schließt mit einer Staatsprüfung ab, und dann
beginnt der Unterricht und mit ihm die Selbs
ständigkeit. Aber auch begabte Schülerinnen der
BoIfs - und Mittelschule haben die
Möglichkeit , in Aufbaulehrgängen in vier bzw.
zwei Jahren bis zum Eintritt in eine Hoch¬
schule für Lehrerbildung gefördert zu werden .
Während die Volksschullehrerin mehr den theo¬
retischen Unterricht erteilt , gibt die Gewerbe
lehrerin für Hauswirtschaft an den Berufs
schulen den praktischen Unterricht im Kochen,
Baden , Fliden , Stopfen , Nähen , in der Gesund
heitsführung und in der Säuglings - und
Krankenpflege .

Dr . Bey dankt für den Blumenstrauß . - Beim Abschreiten der Front . - Dr. Len , Gauleiter Röver , Kreisleiter Everwien und Oberbürgermeister Renken beim Rundgang durch den Betrieb .
(3) Aufnahmen : Willmann .
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Notwendige Vorratswirtschaft

Montag , den 27. November

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeilung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiberland und Papenburg

Der Vorverkauf hat bereits eingefeßt

Jahrgang 1939

Umschau in Uplengen

otz . Die kurze Frostperiode veranlaßte den Bieh

Was ist der Unterschieb zwischen einer sinn¬ halter , auch das letzte bislang noch draußen wei

Bollen und notwendigen Vorratswirtschaft bende Jungvieh auszustallen . Die Weidezett
Bunter Abend der Wehrmacht für das Kriegs Winterhilfswerk

und verwerflicher Hamsterei ? Es gehört für das Jungvieh hat somit ziemlich weit

eigentlich nur ein flein bißchen vernünftiges otz. Seit Sonnabend ist der Vorverkauf für diese Programmnummer bringen wird ist uns ausgedehntwerden können , was immerhin für das
Ueberlegen dazu , um beides voneinander zu den bunten Abend unserer Kriegsmarine im cbenso unbekannt wie die Nummer vorher , Durchhalten der Vichbestände durch den Winter

unterscheiden . Hier soll es aber noch einmal Gange. Fraglos wird der Saal bis auf den die fich Im Reiche der Rätse !" bewertvoll ist, zumal Rauhfutter in manchen land¬

gesagt werden . Wer irgendwie den Versuch legten Platz besetzt werden , vor allem, da eine fitelt . Jedenfalls steht uns ein genuẞre i wirtschaftlichen Betrieben infolge der Dürre inr
Vorsommer nicht gerade reichlich vorhanden ist . .

macht, sich Waren, die knapp sind, deren Be- Folge geboten wird , die jedem etwas und cher Abend bevorBelegten
genußtei - wirtschaftlichen

Für eine gute Verwertung der reichlich anfallenden
zug genau geregelt ist, über das zuläs allen viel bietet . Neben der Kapelle , bie Um möglichst vielen Boltsgenossen den Be Stoppelrüben ist das inzwischen wieder eingetre

ige Maß hinaus zu besorgen , treibt uns Leerer immer wieder durch ihre Leistun
Hamsterei . Denn mit jedem Gramm , das er
sich über die ihm zustehende Menge hinaus gen erfreut, werden wir den großen Sol . fuchdes Abends zu ermöglichen und für alle tene Tauwetter nur zu begrüßen, da es hoffentlic

als ben und auch anderem Grünfutter vom Acker als
Sondervorstellungen veranstaltet , die

verschafft, schmälert er den Anteil seiner atench or unserer S. Schiffsstammabtei- Blas zu schaffen, werden für die Soldaten noch längere Zeit eine günstigeFütterung der Rü

fung und auch eine Mundharmonika¬ Beifutter im Stall ermöglicht . Eine zu reichliche
Proben gedacht sind .

Volksgenossen. Er trägt damit in gleicher gruppe hören . Meister des Attor . und einseitige Fütterung der Stoppelrüben verur¬

Weise dazu bei , die allgemeine Versorgungseons sind unter unsern Marinern mehr - Der bunte Abend soll uns das Herz frisch sacht leicht das Blutharnen sowie auch Durchfall

grundlage zu zerstören, wie er sich gegen das fach vertreten . Die Turner und Akro - und fröhlich zum weiteren Kampfe machen, der Rinder, besonders wenn die Tiere bazu noch

oberste Gebot der Voltsgemeinschaft vergeht. baten fehlen natürlich auch nicht.. Dieses darüber hinaus soll er aber dem Kriegsreichlich Wasser zu sich nehmen und zu wenig

Aber auch, wenn man sich frei täufliche Mal ist sogar ein Snellmaler , ge winterhilfswerk zusäßliche Mittel ver- Trockenfutter bekommen. Gemischte ütte¬

Dinge daheim auf Stapel legt, dann ist das nannt Professor X, vertreten. Die lustigen schaffen. Der gesamte Reinertrag wird an ung ist dem Vich am bekömmlichsten, beeinflußt

noch lange keine Vorratswirtschaft, sondern Schuhplattler sind auch da und die das WW . abgeführt. Die Einwohnerschaft den Milchertrag der Milchkühe am günstigsten, be

ebenfalls nichts anderes als Hambrei Steponis mit ihren Stepptänzen unserer Stadt und auch des Kreises haben im
londers , wenn etwas Eiweißfutter hinzugegeben

neuster Art haben ihre Zusage beim bunten mer bewiesen , daß sie zur Stelle war , wenn

Es gibt jedoch noch Dinge, die nur wäh- Abend der 8. Schiffsstammabteilung zum Be- das Winterhilfswert ihren Einsatz forderte
rend einer turzen Zeit des Jahres im Ueber- sten des Striegswinterhiliswert aufzutreten, und an denOpferjinn appellierte. So wird auch
fluß vorhanden sind, die verarbeitet oder ge- auch zugesagt . Damit ist aber das Programm dieser Appell seinen starken Widerhall finden
lagert werden müssen, zum Beispiel Obst und noch nicht erschöpft. Es wird ein Lustspiel Der bunte Abend der Marine muß einen sol¬
Gemüse. Wir haben genug davon , soviel, daß gegeben.gegeben . Sogar eine Besichtigung chen Anklang finden , daß sich die Marine ge¬

sich niemand in ihrem Verbrauch Einschrän - durch den Admiral " ist vorgesehen , Was zwungen sieht, den Abend zu wiederholen.
fungen aufzuerlegen braucht . Und die Menge

reicht auch aus für das ganze Jahr bis zur
neuen Ernte ja wenn sie durch
eine vernünftige Vorratswirtschaft so aufbe¬

wahrt oder verarbeitet wird , daß sie lange

genug haltbar sind .

sterei .

wenn -

Es ist einleuchtend , daß unsere Marmelade¬

und Konservenfabrikendie ganze reiche Obst¬
und Gemüseernte nicht verarbeiten und in
Dosen füllen können. Das haben sie nie ge¬
tan , und ihre Einrichtungen würden tros

aller Bemühungen auch garnicht dazu aus¬
reichen. Hier haben zu allen Zeiten die Haus¬
frauen selbst eine Vorratswirtschaft
getrieben , die heute mehr denn je berechtigt
und notwendig ist . Nicht nur notwendig für
die gesamte Versorgung des deutschen Voltes ,
sondern in gleichem Maße nüßlich und ein
träglich für die Hausfrau selbst, die es mert
bar an ihrem Haushaltsgeld spüren wird , ob
Sie sich im Sommer und Herbst die Mühe des

Eintochens gemacht hat oder diese sonst ver¬
steht , Obst und Gemüse in ihrem Keller zwed¬

mäßig einzulagern .

Wann ist Schulgeld weiterzuzahlen ?

Es handelt sich bei Beantwortung dieser

tinderreichen Fami

Gut geraten sind auch in diesem Jahre die
wurzeln (Möhren). Die feldmäßig im Früh
jahr im Roggen eingedrillten Pferdewurzeln, bie
sich nach Aberntung des Roggens noch prächtig
entwickelt haben, bieten den Winter über für
Pferde ein gern aufgenommenes gesundes Bet¬
futter .

Auf niedrig gelegenen Ländereien müssen noch ,

wenn dies die Witterung weiterhin erlaubt , ver

Befreiung von der Rundfunkgebühr die Zahl der Freistellen für die Be - schiedene Aecker mit Roggen bestellt werden . Auch

In letzter Zeit sind die Bestimmungen über freiung von der Runkfunkgebühr konnte wie Pflugarbeiten werden noch, soweit es die Bodens

Im Garten ist man noch eifrig mit dem me

dieser Freistellen auch fünftig noch begrenzt .die Befreiung von der Rundfunkgebühr zu der erhöht werden. Allerdings bleibt die Zahl verhältnisse und die Witterungzulassen, ausgeführt.

ben beschäftigt , wobei vielfach als Herbstdüngunggunsten der
lien , der minderbemittelten Be - Auf Grund der neuen Bestimmungen können graben des Gemüselandes und der Obstbaumschel

völkerung ländlicher Bezirke so- aher Gebührenbefreiungen nur dann bewil gleich Bolldünge: untergegraben wird; fall und
ligt werden , wenn der Bezirksfürsorgestelle Kunstdünger fönnen dann auf die rauhe Scholle

wie zugunsten der Angehörigen der zum die notwendigen Freistellen zur Verfügung gestreut, und mit der Oberfläche des Aders ver
Wehrdienst Einberufenen geändert wor

den. Während bisher beispielsweise für die stehen. Ueber die Einzelheiten der neuen Be- mengt werden. Auch für das Anpflanzen

Familien mit wenigstens 4 und für Witwen timmungen geben die örtlichen Fürsorge- iunger Obstbäume , wozu jetzt noch Bethtl

mit wenigstens 3 unterhaltsberechtigten minstellen nähere Auskunft.

derjährigen Kinder die Einkommensgrenze
auf den dreifachen Richtjaz der allgemeinen
Fürsorge festgesetzt war , ist die Einkommens¬
grenze jezt auf den vierfachen Richtsat der
allgemeinen Fürsorge erhöht worden . Auch

Knalled

fen gewährt werden , ist auf den leichter zur Aus

trocknung neigenden leichten Sandböden di

otz . Gesellenprüfung bestanden . Fräulein Herbstpflanzung der Frühjahrspflanzung vorzu

Johanne Brauer aus Heisfelde bestand ziehen.

fürzlich die Gehilfenprüfung im Damenschnei¬
derhandwerk mit gutem Erfolg . Lehrmeisterin
war Frau Erna Kock , Ihren .

Kriegsaufgaben der gewerblichen Wirtschaft

otz . Höchstpreise für Wild und Geflügel .

Jm amtlichen Verordnungsblatt sind ble

neuen Höchstpreise für Wild und Geflügel

veröffentlicht worden . Das Verordnungsblatt
kann bei jedem Bürgermeister eingesehen
werden .

otz . Die Arbeit der Lehrgemeinschaften in
Eine große Zahl von Betrieben soll erhalten bleiben

Der Staatssekretär im Reichswirtschafts - einrichtung der Wirtschaft gemei¬

Frage maturgemäß nur um die höheren Schue ministerium , Dr . Landfried , hielt vor der stert werden kann . Zunächst einmal müssen der DAF . wird in dieser Woche in großem

len. Bei ihnen ist das Schulgeld in zwölf Reichswirtschaftstammer in Berlin einen meines Erachtens die Gruppen der gewerb- Maßstabe aufgenommen. Der Kurjus für

gleichen monatlichen Raten zahlbar. Sie müs- Vortrag über die Zusammenarbeit von Staatlichen Wirtschaft in der Regel bei den Erzeu- Maschinenschreibenbeginnt am Don¬

fen für alle Schüler und Schülerinnen ent- und Organisation der gewerblichen Wirtschaftungs- und umlegungsplänen eingeschaltet nerstag . Anmeldungen werden nochentgegen.

abzugeben , wenn ein Betrieb durch Hoheits - nung der russischen Sprache beginnt

richtet werden, die nicht spätestens am letzten in der Kriegswirtschaft. Er wies zunächst auf sein. Sie haben also vorher ihr Votum dazu genommen. Auch der Kursus zur Erler¬

Schultag des vorhergehenden Monats bei dem die Mahnung Bismards , wirtschaftlich gerü- aft , zum Beispiel auch durch Rohstoffsperre , in dieser Woche.

Leiter der Schule abgemeldet worden sind . stet zu sein , hin und zitierte das Wort Musso- stillgelegt werden soll. Ich sehe gerade in die¬

Für Schüler , die zum Dienst in der linis , daß im heutigen Europa ein Unterschied fer Tatsache einen wirksamen Riegel ge

Wehrmacht eingezogen werden, ist zwischen Friedens - und Kriegswirtschaft nicht
das Schulgeld bis zum Ende desjenigen Mo - zu machen sei . Der Führer habe nach den

nats zu erheben, in dem leztmalig ein Schul- gleichen Grandfäßen schon seit 1933 die deut

besuch möglich war . In diesem Falle ist eine sche Staats - und Wirtschaftsführung ausge¬

Abmeldung nicht erforderlich. Nur für den richtet. Die Organisation der gewerblichen

Fall ist eine besondere Regelung getroffen Wirtschaft habe in den vergangenen Jahren
worden, wo Schüler und Schülerinnen die eine Fülle von Aufgaben so erfolgreich wahr
8. Klasse vorzeitig verlassen , um Kriegs¬
hilfsdienst zu leisten, oder wenn Schü- genommen, daß es möglichwar, ihr gerade in
hilfsdienst zu leisten , oder wenn Schü- den letzten Wochen und Monaten triegs¬
ferinnen einer 8. Klasse von Oberschulen für wirtschaftliche Aufgaben im enge¬
Mädchen vorzeitig die Reifeprüfung ablegen , ren Sinne in weitem Maße zu übertragen .

um sich im Kriegshilfsdienst irgendwelcher Art Der Staatssekretär sagte weiter : In der

zu betätigen. Darüber steht eine endgültige
Regelung noch aus .

otz . Fundsachen . Ant 31 . Oktober wurde

machen ,

trieben nur unzureichende Beschäftigungsscheine verteilt .

Verlauf der Altfahrzeuge neu geregelt

otz . Ju die Kellerluke gefallen . In der

gen vermeidbare Stillegungen " Dunkelheit stürzte eine Frau beim Betreten

Um dem Staat , erklärte Staatsjefretär eines Stellerrostes vor dem Schaufenster eines

Landfried weiter, richtige Entscheidungen za hiesigen Geschäftes in die Vertiefung. Einent

ermöglichen, müssen die fachlichen Gruppen Schaden zog sich die Frau nicht zu. Der Kauf¬

über Kapazität und Inanspruchnahme sowie mann ließ sofort die Stelle sperren, um wet¬

technische Leistungsfähigkeit ihrer Betriebe tere Unfälle zu verhüten.

unterrichtet sein. Die weitgehende Mitwir
fung der wirtschaftlichen Selbsterwaltung bei in Bingum ein Herrensahrrad und am 13.

der Vergebung der Staatsaufträge ericheine November auf der Landstraße in Backe¬
dadurch gewährleistet, daß die Reichsausmo or eine Pferdedecke gefunden. Eigen
gleichsstelle für öffentliche Aufträge ihre Vor- tumsansprüche sind beim Landrat geltend zu

schläge auf Grund der Stellungnahme der bei

nächsten Zeit wird der fachlichen Organisation den Wirtschaftskammern bestehenden Bezirks¬
otz . Selverde . Fuß gebrochen . Ein

der gewerblichen Wirtschaft wieder eine Aufe ausgleichsstellen für öffentliche Aufträge ab¬
auswärtiger junger Milchfuhrmann brach sich

otz . Viehzählung . Auch an dieser Stelle sei gabe zufallen , für deren richtige Lösung bei gibt .
Die in ihrer Produktionsfähigkeit gesicher einen Fuß . Er hatte hinter den Milchwagen

darauf hingewiesen , daß am 4. Dezember ds . ihr alle Voraussetzungen am günstigsten ver¬

Js . eine allgemeine Viehzählung eint sind! Die Werterhaltungsbeiten W-Betriebe haben uns ohne Zweifel den einen Handwagen gekoppelt. Beim Besteigen

stattfindet. Sie erstreckt sich auf Pferde (ohne hilfe für durch die Kriegsnotwendigkeiten Uebergang der Friedenswirtschaft in die des Handwagens glitt er aus, und das Unglück

Militärpferde ), Maultiere , Maulesel und Efel, stillgelegte Unternehmen! Sie wissen, daß hier Kriegswirtschaft ganz erheblich erleichtert und war geschehen.
otz . Klein - Sander . Neuer Bürger¬

Rindvich , Schafe , Schweine , Ziegen , Feder aus verständlichen Gründen der Wunsch laut vor vielen Schäden , Produktionsstockungen

vich und Bienenstöcke. Gleichfalls sind die wurde , solche Maßnahmen mit Hilfe des und dem Durcheinander bewahrt , das in an¬

Kälbergeburten in den Monaten September, Staatsapparates und aus staatlichen Mitteln deren Ländern eintrat . Die Herausstellung meist er . Zum Bürgermeister unserer Ge¬

nannt worden .

Oktober und November ds . Is . zu ermitteln . durchzuführen. Ich habe aber keine Zweifel, einzelner Betriebe als W-Betriebe bedeutet meinde ist der Bauer Wiard Tammen ers

Unrichtige Angaben ziehen schärfste Vestra- daß gerade diese Aufgabe am ehesten und be- aber feineswegs , daß die anderen Betriebe
otz . Collinghorst . Vom Winterhilfs .

ften durch die Selbstverwaltungszum Stilliegen verurteilt werden sollen oder

fungen nach sich. MONA
daß die W -Betriebe ihre Kapazität voll und wert . Am Sonnabend wurden zum ersten

übervoll ausnügen , während den anderen Be Male an bedürftige Volfsgenossen Wertgut¬
Biele freudige Gesichter

möglichkeiten verbleiben . Im Gegenteil , wir fonnte man auf dem Heimweg beobachten. Die

müssen aus mannigfaltigen vollswirtschaft Bahl der Bedürftigen ist in diesem Jahre wes

Allgemeiner Schäzungszwang lichen Gründen Wert darauf legen , daß eine sentlich kleiner als in den Vorjahren .

Auf der anderen Seite ist der Automobil- möglichst große Zahl von Betrieben
otz . Völlenerfehn . Ihren 83 .

Durch eine im Reichsanzeiger Nr . 272 vom

20. November 1939 erschienene Anordnung Treuhand -Gmbh . eine wichtige Erweiterung erhalten bleibt . Rohstoffe dürfen nicht

hat der Reichskommissar für die Preisbildung ihres Aufgabenkreises zugewiesen worden . etwa nur an W- Betriebe zugeteilt werden , burtstag feiert heute Oma Bauer

die bisherigen Bestimmungen über die Preise Ferner sind in der neuen Anordnung die Ver- sondern wie bisher an alle Betriebe, und zwar mann . Die Alte ist noch sehr rüstig und er¬

für Altfahrzeuge neu geregelt. Die wichtigste braucherpreise und Handelsspannen im Ge- möglichst gleichmäßig , soweit ihre Erzeugung freut sich noch einer guten Gesundheit. Seit

untereinander friegswirtschaftlich den gleichen 25 Jahren ist sie schon Witwe . Ihre Ehe war

Neuerung ist , daß in Zukunft nicht nur der
Verkauf eines gebrauchten Kraftfahrzeuges schäftsverkehr mit gebrauchten Kraftfahrzeu- Rang befigt . Eine Einschränkung muß hier mit sieben Kindern gesegnet. Drei ihrer Söhne

vom Verbraucher an den Händler, sondern gen zur besseren Uebersicht neu zusammenge aber selbstverständlich gelten, wenn überra- fielen 1914- 18 auf dem Felde der Ehre.

auch der Verkauf vom Verbraucher faßt und die Handelsspannen zum Schuße des gende technische Gesichtspunkte es verlangen, Ema Bauermann verrichtet noch alle im

lingsbeschäftigung ist noch immer das Spin
an einen anderen Verbraucher Verbrauchers erneut wesentlich gekürzt wor - oder wenn die Rohstoffdecke zu knapp ist , um Haushalt vorkommende Arbeit und ihre Lisb

dem Schäzungszwang durch eine den . Von der neuen Anordnung dürfte auch alle Betriebe rentabel arbeiten zu lassen ."

Zum Schluß seiner Ausführungen behan men . Sie verbringt ihren Lebensabend bek

Schätzungsstelle der deutschen Auto - eine günstige Auswirkung auf den berufs¬

mobil -Treuhand GmbH . unterliegt . Damit mäßigen Händlerstand für gebrauchte Kraft delte der Staatssekretär die Aufgaben der Be- ihrer jüngsten Tochter. Regen Anteil nimmt

find Mißstände, die bisher bei Verkäufen auf fahrzeuge zu erwarten sein. Die neue Rege girlswirtschaftsämter und die Zusammenarbeit sie noch an den Geschehnissen der heutigen

dem Privatmarkt unter Umgehung des lung läßt erhoffen, daß bisher noch vorhan- der Drganisaion der gewerblichen Wirtschaft Beit und ohne Brille liest sie noch täglich die

bensabend beschieden sein !

Schäßungszwanges bei Händlerverkäufen be- dene Mißstände auf dem Altfahrzeugmarkt mit den Wehrwirtschaftsinspektionen, die OTZ Möge der Alten noch ein langer 8

viel enger gestaltet werden müssen .

obachtet werden konnten , ausgeschaltet . endgültig bereinigt werden .

verkürzte Handelsspanne



otz . Jemgum . Als der Ziegler Heinrich
grofer senior von hier vor einigen Tagen bei

ppingamehr einem Wagen ausweichen wollte ,
fam er mit seinem Rad so unglücklich zu Fall ,
daß er sich eine Rippenquetschung zuzog und
fch in ärztliche Behandlung begeben mußte .

Frischerhaltung von Wintergemüse
daß an eine einwandfreie Durchführung der vor¬
gesehenen Verbandsspiele nicht zu denken war . So
wurde das Punktspiel Sportfreunde Ba¬
penburg - Germania Leer abermals ab
geblasen . Auch die Heisfelder Rasensport
Ier traten aus demselben Grund die Reise nach

Frostunempfindliche Sorten nicht jezt schon verbrauch ent

Erfahrungsgemäß tritt im Frühjahr immer jahr wieder durch und bildet sehr wohlschmet Aurich nicht an. Abgesagt wurde ebenfalls der füreine gewisse Vertnappung an frischem fende Seitensproffen . Wenn diese sich auch Brinkum vorgesehene Punttkampf. So wurde alsootz. Jemgum. Unterhaltungsabend Gemüse auf. Dieser gilt es mit allen Mit - wohl nicht für den Markt eignen, so bilden sie nur das für Collinghorst angesetzte Punkt¬Am Sonnabend verlebten die Einwohner von tein entgegenzuwirken. Es geht vor allem doch in der gemüseärmeren Zeit einen will- spiel zwischen dem dortigen Turn- und Sportveremgum einen hochinteressanten Abend . Der
Bauberkünstler Magieny zeigte vor einer nicht an, frostunempfindliche Gemüsearten tommenen Beitrag zur Versorgung des eige ein und der Jungmannschaft aus Leer ausgee
großen Anzahl von Gästen seine verblüffen- bis in das Frühjahr hinein frischhalten lassen, text, lassen wir ihn ebenfalls draußen stehen.
großen Anzahl von Gästen seine verblüffen- und solche, die sich bei frostfreier Lagerung nen Haushaltes. Wo Rosenkohl überwin- tragen, das von Collinghorstgewonnen wurde.

ben Kunststücke . Magieny ist hier kein Frem¬
der mehr und seine früheren Gastspiele find schon jetzt in den Verkehr zu bringen. Solange Die tleinen Röschen wachsen auch im Winter.
noch in guter Erinnerung . Die Ausführungen Nur in sehr rauhen Lagen oder wenn jer unter dem
wurden mit großem Beifall aufgenommen . Anochen sind kein Brennmaterial ,

otz . Papenburg . Frauenschaftsverfam nts
Jung . Im Saale des Hotels Bur Post " am Oben¬
ende findet am heutigen Montag eine Zusammen

Cüberweg wohnhafte Abram Sertro fonnte am

sondern wertvolle Rohstoffe .

Hoheitsadler

Dienstag , den 28 . November , um 20,30 Uhr , findet

des Deutschen Frauenwerks im Rathaussaal statt .
ein Gemeinschaftsabend der NS . - Frauenschaft und

Kameradinnen der DAF. und andere Volksgenoffin
nen find herzlich willkommen. Handarbeiten können
mitgebracht werden .

Strenger Frost eintritt , müssen die Pflanzen
mit Erdballen ausgehoben und an einer gene -Franenschaft und Teutsches Frauenwerk, Orts .schützten Stelle , Hecke oder Wand , aufrecht ein¬

gruppe Leer Harderwhkenburg " .geschlagen werden . Schwarzwurzeln
funft der Mitglieder der NS.-Frauenschaft und des noch nicht haltbares , schnell verderbind sogar am wohlschmeckendsten, wenn sie an
Deutschen Frauenwerks Papenburg-Obenende statt , liches Gemüse auf dem Markt ist, muß ihrem Standort stehen bleiben ; sie verlierenhr der auch die Verpflichtung der neuen Mitglieder dieses unbedingt zuerst verzehrt werden . außerhalb des Bodens schnell an Güte . Umdes deutschen Frauenwerts vorgenommen wird . Frostunempfindlich und deshalb zum Ueber auch bei Frost ernten zu können , wird im No¬3weimal Silberne Hochzeit . Der am wintern im Freien geeignet sind Grünkohl , vember eine Schicht Laub darübergebracht.
gestrigen Sonntag zum zweiten Mal das Fest der Rosenkohl , Spinat , Feldsalat und einige Das Abernten der genannten Gemüsearten

bernen Hochzeit feiern . Segtro , der fürzlich 82 Wurzelgemüse wie Boree und Schwarzwur unterbleibt aber so lange , bis die Versorgungs¬Fahre alt wurde , war mit seiner ersten Fraut 27 zeln . Besonders Grünkohl hält fast immer lage ihr Erscheinen auf dem Markt notwen¬Nahre lang verheiratet und nach deren Tob fünf über Winter im Freien aus , ohne Schaden dig macht.
Geflügelschau . Am Sonnabend und Sonn - zu nehmen . Den Grüntohl ernten wir

tag führte der hiesige Geflügelzuchtverein im Saale deshalb jest nicht , sondern heben ihn uns für
Hülsmann eine start beschickte und sehr gut besuchte
Geflügelschaut durch . Ohne Zweifel wurden der
wichtigen Geflügelzucht durch diese Schau wieder
nere Freunde gewonnen .

Bahre Witwer .

die gemüseärmere Zeit auf . Bei der späteren Der in der Nacht von Sonnabend auf Sonntag
otz . Wieder ein verregneter Sport -Sonntag

Ernte empfiehlt es sich, den Grünkohl nur niedergefallene Regen hatte die meisten Sport¬
oben abzuschneiden . Er treibt dann im Frühs I pläge im Unterkreis Leer dermaßen aufgeweicht ,

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Bekanntmachung
Betrifft : Ausgabe von Tankausweiskarten

Um die Ausgabe der Tankausweiskarten zu vereinfachen , ]
werden die Fahrzeugbelizer , deren Kraftfahrzeug freigestellt fmi
potem Winkel versehen ) ift , aufgefordert , den ihnen vom Wirt
Jebaftsamt ausgehändigten Nachweis über verausgabte Tanks
ausweiskarten fofort dem Landratsamt einzufenden .

Bei der Einsendung ist genau anzugeben : Vorname , Name ,
Wohnort , Wohnung und pol . Kennzeichen .

Auf Grund des Nachweises werden ab Dezember 1939 die

Arturo Boden Reichsnäbestand
Kreisbaueenfchaft Leet .

Die von der Hannoverschen Siedelungsgesellschaft erworbenen

ehemaligen Weberfchen Ländereien follen im Wege
der Anliegerfiedlung vergeben werden . Bewerber für diese

Flächen werden ersucht , sich bis zum 30 . ds . Mts . in der beim

Ortsbauernführer ausliegenden Lifte einzutragen . Es können
nur Bewerber aus Firrel zugelassen werden .
Kreisbauernschaft .

Lankausweiskarten jedem Berechtigten monatlich durch die Poſt die deutsche Arbeitsfrontals gebührenpflichtige Dienstfache " zugesandt .
Leer , den 24 . November 1939 .

Der Landrat . Wirtschaftsamt
Couring .

Die Nacheichungen im Stadtbezirk Weener
finden am

29 . , 30. November , 1. , 4. , 5. und 6. Dezember 1939

Kreiswaltung Leer

Berufserziehungswert

Die Lehrgemeinschaft

Maschinenschreiben
(Behn Finger Blindſchreiben )

Im Gasthof Rheiderland (Frau Wwe . Simon ), Kommerzienrat beginnt am Donnerstag , dem 30. November ,
Belfe - Straße , statt . Die Meß und Wiegegeräte Jind an den
Eichungstagen von 8 - 10 Uhr im vorbezeichneten Eichangslokal
einzuliefern . Schnellwaagen müllen am 29 . November 1939 ,

morgens , angemeldet werden .

Weener , den 24 . November 1939 .

um 20 Uhr in der Berufefchule ( Hönigstraße )

Anmeldungen müssen sofort erfolgen .

SoDer Beginn der Lehrgemeinschaft für Russisch
wird in den nächsten Tagen noch bekanntgegeben .

Der Bürgermeister . Klinkenborg .

Zu verkaufen

Ein neues

Chaiselongue
billig zu verkaufen .
Leer , Hajo - Unken - Straße 119

Wegen Platmangel billig gu

verkaufen

Blüschgarnitur , Stubenofen ,

dr . Kleiderschrank
Gerhard Otten , Völlenerfehn

Schweres Arbeitspferd
hat zu verkaufen

Enno Cramer , Logabirum
Fernruf Leer 2222 .

Mittelschweres , zugfestes

Arbeitspferd
verkauft oder vertauscht

Herm . Ahrenholtz ,
Ockenhausen bei Remels .

Zu kaufen gesucht

Gebraucht . Fahrrad
anzukaufen gelucht .

Angebote mit Preis unter
. 1013 " an die OTZ . Leer .

Stellen -Angebote

Reinemachefrau

Rasier - Garnituren
Parlümerie LeerErich Reddingius / Hindenburgstraße44

2. Hebung der Kirchenbeiträge
für das Rechnungsjahr 1939/40

findet am

Mittwoch , dem 29 . November
nachm , von 2 - 6 Uhr ( 14 - 18 Uhr )

im Konfirmandensaal statt . Gehoben werden vom Grundsteuer
für vormittags von 8 /2 - 10
Uhr sofort gesucht . meßbetrag 6 Prozent , vom Einkommen und Lohnsteuerfoll

Adressenangabe bei der OT3,11 Prozent , außerdem ein Kirchgeld von 0. 50 RM . Mindestfat , für
jede angefangenen 50 . - RM . Steuersoll 1 . - RM . Kirchgeld .

Bunde , den 25. November 1939 .

Leer .

Zu vermieten

Wegen Derlegung

3 . Zimmer Wohnung
mit Zubehör zum 1. 1. 1940
oder später zu vermieten .
Besichtigung 15 - 17 Uhr . Bal

SchöneLäuferschweine feud für ein älteres Ebepair
hat zu verkaufen
Joh . Dieken ,
Jubberde bei Remels .

Loga , Feldweg 4 .

Vermischtes

Enterfüllen (Sengit ) Fabread
zu verkaufen .

B . Abele , Südgeorgefehn .

Läuferschweine
zu verkaufen .

Arend Haßler , Groß - Gander .

Fertel zu verkaufen
Steenblod , Steenfelde .

Klein - Anzeigen
gehören in die OTZ .

abbanden gekommen
Marke „Expreß " .
Nachrichtgeber foll sich bitte bei
der OTZ , Leer , melden .

In jedes Haus die OTZ !

Bei Anzeigen
Tenten bille

recht deutliche

Schrift

Der Kirchenrat ,

La Ewiges Deutschland
Die Monatsschrift für den deutschen Volksgenossen
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Familiennachrichten

Die Geburt eines strammen Sungen

zeigen in dankbarer Freude an

Harbert Kroon und Frau
Johanne , geb. Fahrenholz

Neuemoor , den 24 . November 1939 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Bernhardine Schröder

Andreas Wiechers
Heisfelde Heisfelde

z . Zt . im Felde

weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

Verantwortlich für den redaktionellen Tell ( auch
für die Bilder ) der Bezirks - Ausgabe Leer -Reiders

Bruno Bachgo , beide in Leer. Für alle Ausgaben
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :
land Frizz Brockhoff , verantwortlicher Ant

gilt Anzeigen-Breisliste Nr. 19. Lohnbrud: 2 . V.
Sopfe & Sobn G. m. b . S . . Leer.

Vermählte

Bernhard Winterboer
Christine Winterboer , geb. Klaasen

Leer - Ostfriesld . , Straße der SR .

Als Verlobte grüßen :

Liesel Wilke
Walter Winterboer

Hannover - Kleefeld
Dohmeyersweg 1 b .

Leer - Ostfriesid .
Bode -Utenafte , 19

Leer , den 25 . November 1939 .

Ihre Vermählung geben hiermit bekannt :

Otto Pieper und Frau
Ursula , geb . Haberland

Hollen , den 19 . November 1939 .

Neermoor - Kolonie , den 25 . November 1939 .

Heute morgen wurde unsere liebe Mutter , Groß - und

Urgroßmutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

dieWitwe desPostschaffners FokkoVehn
Aafkeline Vehn , geb . Lühring

durch einen plötzlichen Tod in ihrem 81. Lebensjahre
von ihrem schweren und langen Leiden erlöst .

Dies zeigen tielbetrübt an

dle frauernden Kinder

und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 29. d . M. ,
nachmittags 1 Uhr .

Hesel , den 25 . November 1939 .

Heute nachmittag 1 Uhr nahm der Herr nach kurzer
Krankheit plötzlich und unerwartet meine liebe Frau ,
unsere liebevolle , edle Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Jürina de Groot
geb . Bruns

im 47 . Lebensjahre nach einem arbeitsreichen Leben zu
sich in sein Reich .

In unsagbarem Schmerz

Anton de Groot
nebst Kindern und Angehörigen ,

Beerdigung Mittwoch , den 29. November , nachmittags
1 Uhr .

Diese Anzeige gilt als Einladung an Verwandte ,
Freunde und Bekannte .

Neulirrel , den 25 . November 1939 .

Heute verschied nach kurzer , heftiger
Krankheit unser Kamerad ,

der Feuerwehrmann

Rindert Post
Ehre seinem Andenken ,

Die Freiw . Feuerwehr Neufirrel .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

